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23. Deutscher Damenpokal am 21. März 2004 

 

Spielort: Bürgerhaus der Stadt Viernheim 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
Einzelwertung:  
 1. Annette Kochendörfer, Turm Asse Ravensburg 4.577 Punkte 
 7. Elke Umlauf, SSC 2000 Stuttgart 4.000 Punkte 
 10. Rosi Knapp, SSG Neger Kehl 3.847 Punkte 
 
LV-Wertung:  
 1. LV 7, Baden-Württemberg 38.412 Punkte 
 

89. Präsidiumssitzung am 27. März 2004 
 

Tagungsort: Gasthaus-Hotel Blume in Haslach-Schnellingen 
 

Zum anschließend stattfindenden Verbandstag liegen keine Anträge vor. 
 

Derzeit gehören den Vereinen des LV 7 insgesamt 3.454 Mitglieder an. 
 

Das Präsidium sieht bei der Zulassung von Ergänzungsspielern bei der B-WMM grundsätzlich auftretende Prob-
leme und lehnt die Zulassung ab. Dem Verbandstag soll die negative Haltung des Präsidiums vermittelt werden. 
Unabhängig von einer Entscheidung durch den Verbandstag wird die Anzahl der Ehrenpreise nicht verändert. 
 

Turnusmäßig sollen die Kassenprüfer für das Jahr 2004 aus den Verbandsgruppen 07.01 und 07.05 vorgeschla-
gen werden.  
 

10. Verbandstag am 27. März 2004 
 

Tagungsort: Gasthaus-Hotel Blume in Haslach-Schnellingen  
 

Es sind 18 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Somit ist der Verbandstag beschlussfähig. 
 

Aus den Geschäftsberichten der Präsidiumsmitglieder ist folgendes hervor zu heben: 
 

Im vergangenen Jahr gab es einen Mitgliederschwund von insgesamt 45 Personen. Die Vereine des LV 7 haben 
aktuell insgesamt 3.454 Mitglieder. 
 

Die Kassenprüfer bescheinigen dem Schatzmeister Harald Blank eine gute und transparente Buchführung. 
 

Es ergeht einstimmig der Beschluss, dass die Verbandsgruppen 07.01 und 07.05 die Rechnungsprüfer für das 
Geschäftsjahr 2004 stellen. 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

Ergänzungsspieler grundsätzlich bei Mannschaftsmeisterschaften zuzulassen, ist jeder Verbandsgruppe freige-
stellt. Das LV-Präsidium steht dieser Situation jedoch negativ gegenüber. Skfr. Wilhelm Maurer (VG 07.01) und 
Skfr. Fritz Thiesen (VG 07.08) schließen sich dieser Meinung an. 
 

Zukünftig werden vom Skatverband Baden-Württemberg für überregional erzielte Erfolge spezielle Urkunden 
ausgehändigt. Erstmals wurde dies beim SC Frischer Wind Kappel für den Sieg bei der Deutschen Mannschafts-
meisterschaft 2003 praktiziert. 
 

29. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 28. März 2004 
 

Spielort: Stadthalle in Haslach 
 
Teilnehmer: 19 Jugendliche, 32 Damen, 188 Herren, 30 Senioren 
 
Jugend:  
 1. Dominique Deurer, Kreuz Bube Schwann 6.477 Punkte 
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 2. Carsten Kolb, SSG Neger Kehl 5.372 Punkte 
 3. Philipp Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 5.321 Punkte 
 
 
 
Damen:  
 1. Ursula Spingler, Goldene 10 Tuttlingen 6.417 Punkte 
 2. Isabella Schonhard, Schnippel die 10 Haslach 5.839 Punkte 
 3. Nicole Dombrowski,  SSC 2000 Stuttgart 5.627 Punkte 
 
Herren:  
 1. Gerhard Becker, Skatfreunde Pfinztal Söllingen 6.313 Punkte 
 2. Uwe Vogel, Böse Buben Bietigheim 6.198 Punkte 
 3. Hartmut Dietrich, Gut Blatt Esslingen 6.075 Punkte 
 
Senioren:  
 1. Gottfried Langenhahn, Skatvereinigung Konstanz 5.950 Punkte 
 2. Otto Schwab, Gut Blatt Karlsruhe-Neureut 5.431 Punkte 
 3. Kurt Schweidler, Reizende Allgäuer 4.980 Punkte 

 
49. Deutsche Einzelmeisterschaften am 15./16. Mai 2004 

 

Spielort: Dreifachturnhalle  in Mechernich 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Damen:  
 4. Nicole Dombrowski, SSC 2000 Stuttgart 8.988 Punkte 
 
Herren:  
 1. Wolfgang Mahler, Hochrhein Grenzach-Wyhlen 9.911 Punkte 
 

Senioren: 
 

 2. Kurt Schweidler, Reizende Allgäuer 8.080 Punkte 
 3. Alfred Schäfer, Pik 7 Pforzheim 7.959 Punkte 
  

13. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 29. bis 31. Mai 2004 
 

Spielort: Jugendherberge in Rotenburg/Wümme 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Schüler – weiblich -: 
 

 8. Natascha Lärch, Pik Ass Legelshurst 2.407 Punkte 
 

Schüler – männlich -: 
 

 2. Dirk Ostermann, Riedskat 90 Meißenheim 4.699 Punkte 
 

Jugend – weiblich - :  
 4. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 4.825 Punkte 
 
Jugend – männlich -: 
 

4. Lorenz Ackermann, Achalm-Buben Reutlingen 5.195 Punkte 
5. Marc Bauer, Blinde Jungs Jettingen 4.954 Punkte 

 

Jugendmannschaften:  
 2. Riedskat 90 Meißenheim 8.514 Punkte 
  (Patrick Wilkens, Dirk Ostermann, Karsten Kolb, Markus Oberle) 

4. Gem. Mannschaft Blinde Jungs Jettingen/Achalm-Buben Reutlingen 7.866 Punkte 
(Lorenz Ackermann, Sarah Wolfer, Marc Baur, Philipp Wolfer) 
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Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 19. Juni 2004 
 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 2. SG Schwarzwald Nord Pforzheim * 39.277 21:09 
 5. SG Nordwürttemberg 37.193 18:12 
 12. SSG Neger Kehl 33.586 14:16 
 14. Sternwald-Brummer Freiburg ** 33.653 13:17  
 * Endrundenteilnehmer 
 ** Absteiger 

 
90. Präsidiumssitzung am 26. Juni 2004 

 

Tagungsort: Landhotel Adlerhof in Straubenhardt-Schwann  
 

Am 14. Juni 2004 verstarb der Ehrenvorsitzende des Skatverbandes Baden-Württemberg, Skatfreund Rolf 
Kämmle. Eine Traueranzeige wird in der nächsten Ausgabe der Zeitschrift Der Skatfreund erscheinen. Zu seinen 
Ehren wird vor Beginn der Sitzung eine Gedenkminute eingelegt. 
 

Die von den VG 07.01, 07.08 und 07.09 beantragten Ehrungen werden einstimmig befürwortet. 
 

 
29. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 27. Juni 2004 

 

Spielort: Stadthalle in Neuenbürg-Buchberg 
 
Teilnehmer: 6 Jugendmannschaften, 14 Damenmannschaften, 60 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Gemischte Mannschaft der VG 07.01/05 19.326 Punkte 
  (Sascha Weber, Jan-Henning Looser, Martin Däuber, Dominique Deurer) 
 2. Gemischte Mannschaft der VG 07.01 18.785 Punkte 
  (Marc Baur, Lorenz Ackermann, Andreas Meyer, Sarah Wolfer)  
 3. Gemischte Mannschaft der VG 07.06 12.891 Punkte 
  (Rolf Kadenbach, Philipp Schäfer, Jakob Walter, Carina Röderer) 
 
Damen:  
 1. Spielgemeinschaft VG 07.01 III 16.381 Punkte 
  (Monika Bastick, Johanna Bohr, Marion Dolata, Maria Hübner) 
 2. Spielgemeinschaft VG 07.06 15.886 Punkte 
  (Marita Kassner, Christa Rütten, Isabella Schonhard, Renate Stevens) 
 3. Spielgemeinschaft VG 07.01 IV 15.676 Punkte 
  (Nicole Dombrowski, Grit Herrmann, Karin Konieczny, Kerstin Kühnel) 
 
Herren:  
 1. Gut Blatt Esslingen I 20.029 Punkte 
  (Gerhard Riedel, Robert Straubinger, Jürgen Buckow, Klaus Randow) 
 2. Dreiländereck Weil I 18.344 Punkte 
  (Matthias Burczyk, Bernhard Schmitt, Reiner und Jürgen Mehlin) 
 3. Pik 7 Pforzheim 17.514 Punkte 
  (Eckhard Kling, Jörg Widmann, Alfred Schäfer, Roland Voll) 
 

Zwischenrunde zum 6. Vorständeturnier am 11. Juli 2004  
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 52 
 
 1. Michael Acker, Rotach Friedrichshafen 4.192 Punkte 



8 

 2. Günther Zoike, Pik 7 Sasbachried 4.023 Punkte 
 3. Horst Groh, Klopferle Sachsenheim 4.011 Punkte 
 

21. Schiedsrichter-Lehrgang am 24./25. Juli 2004 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Lehrgangsleiter: Gerhard Kraft (Gaggenau) 
 
Teilnehmer: 11 Herren 
 
10 Teilnehmer haben die schriftliche Abschlussprüfung bestanden, 1 Teilnehmer hat nicht bestanden. 
 

Endrunde der Damen-Bundesliga am 11./12. September 2004 
 

Endstand (Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 8. SG Schwarzwald Nord  23.145 09:14 
 

Letzter Liga-Spieltag am 11. September 2004 
  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 13. Dreiländereck Weil 86.110 34:42 
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Dreikönige Tübingen * 64.739 33:12 
 3. Skatfreunde 72 Winterbach 60.541 30:15 
 11. 1. SC Lahr 53.135 20:25 
 16. Skatfalken Überlingen ** 44.509 05:40   
 * Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Gut Blatt Esslingen * 61.261 31:14 
 2. Pik Bube 1960 Stuttgart * 61.257 31:14 
 3. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen 60.335 30:15 
 4. Hochrhein Grenzach-Wyhlen I 59.457 27:18 
 5. Sternwald-Brummer Freiburg 57.816 27:18 
 6. Skatburg Pfullendorf 56.347 27:18 
 7. Kreuz Bube Schwann 58.795 25:20 
 8. 1. SC Plüderhausen 56.348 22:23 
 9. Seerose Radolfzell 55.608 22:23 
 10. Schnippel die 10 Haslach 55.877 21:24 
 11. Ass Raus Schopfheim 55.828 21:24 
 12. Hochrhein Grenzach-Wyhlen II 54.323 18:27 
 14. Karo 8 Bad Wildbad ** 49.599 15:30 
 15. Reizende Jungs Wehr ** 50.219 14:31 
 16. Skatfreunde Offenburg ** 51.046 13:32 
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 2. Kreuz Bube Schwäbisch Hall * 60.323 21:24 
 11. Böse Buben Bietigheim 55.752 26:19 
 

 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
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Endstand Oberliga Baden-Württemberg  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SSG Neger Kehl I * 61.074 35:10 
 2. SSG Neger Kehl II * 58.958 27:18 
 3. Skatfreunde Pfinztal 1983 Söllingen * 59.617 26:19 
 4. Blinde Jungs Jettingen * 58.815 26:19 
 5. Skatbuben Iffezheim 56.083 24:21 
 6. Skatfreunde 4 Buben Ertingen 54.209 24:21 
 7. Bund der Berliner Stuttgart 56.571 23:22 
 8. Kreuz Ass Waldkirch 56.165 23:22 
 9. Klopferle Sachsenheim 59.463 22:23 
 10. Blaufelchen Konstanz 55.275 22:23 
 11. SC Saulgau 56.638 21:24 
 12. Herz Dame Dreisamtal 55.448 21:24 
 13. Skatunion Stuttgart ** 54.228 18:27 
 14. Skatvereinigung Konstanz ** 54.397 17:28 
 15. Ohne Qualm Ersingen ** 53.305 17:28 
 16. Biber-Asse Biberach ** 51.950 14:31  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. 1. SC Bruchsal* 62.277 35:10 
 2. 61 Heilbronn * 59.581 28:17 
 3. Skatfreunde 62 Ludwigsburg/Möglingen 56.754 28:17 
 4. Skatfreunde Waldbronn 57.481 25:20 
 5. Neckartal Kirchheim-Teck 54.249 25:20 
 6. Remstal-Asse Schorndorf 56.069 23:22 
 7. Millennium Oberensingen 57.714 22:23 
 8. Pik 7 Sasbachried 57.120 22:23 
 9. Rems Murr Backnang 56.022 22:23 
 10. Kreuz Bube Neckarsulm 54.865 22:23 
 11. Schnippel die 10 Haslach II 55.890 21:24 
 12. Pik 7 Pforzheim 55.170 21:24 
 13. Hatz Buben Rheinstetten ** 53.981 21:24 
 14. Hohenlohe Öhringen ** 52.219 19:29 
 15. Skatfreunde Blankenloch ** 51.773 13:32 
 16. Skatfreunde 70 Gaildorf ** 40.941 13:32  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. Blumenau Weingarten * 57.183 30:15 
 2. Seerose Radolfzell II* 61.196 29:16 
 3. Donau-Iller Ulm * 60.041 27:18 
 4. Seerose Radolfzell III 55.295 27:18 
 5. 1. SC Rottweil 54.952 26:19 
 6. Nordstern Friedrichshafen 54.269 24:21 
 7. Ramsch Hand Gengenbach 53.387 24:21 
 8. Ohne Elf Münstertal 56.254 23:22 
 9. SSC Balingen 55.571 22:23 
 10. Rotach Friedrichshafen 55.430 21:24 
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 11. Blaufelchen Konstanz II 53.222 21:24 
 12. Sternwald-Brummer Freiburg II 52.807 20:25 
Landesliga Staffel Süd (Forts.) 
 

 13. 9595 Krauchenwies ** 52.578 20:25 
 14. SC Stockach ** 49.804 17:28 
 15. Turmasse Ravensburg ** 50.729 17:28 
 16. Null Hand Breisach ** 49.248 12:33  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 

28. Baden-Württemberg-Pokal am 26. September 2004  
 

Spielort:  Bürgerhaus in Möglingen 
 
Teilnehmer: 6 Jugendliche, 34 Damen, 193 Herren, (43 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 3.373 Punkte 
 2. Martin Däuber, Hohenlohe Öhringen 3.305 Punkte 
 3. Lorenz Ackermann, Achalmbuben Reutlingen 2.967 Punkte 
 

Damen:  
 1. Beate Lochschmied, Gut Blatt Esslingen 4.055 Punkte 
 2. Grit Herrmann, Millennium Oberensingen 3.759 Punkte 
 3. Hannelore Laub, Ohne Qualm Ersingen 3.549 Punkte 
 
Herren:  
 1. Wilhelm Vögele, Donau Iller Ulm 5.058 Punkte 
 2. Rudolf Perzul, Königsbube Königsbrunn 4.516 Punkte 
 3. Peter Kühnel, Kreuz Bube Schwäbisch-Hall 4.482 Punkte 
 
Mannschaften:  
 1. Gut Blatt Esslingen I 14.966 Punkte 
  (Gerhard Riedel, Robert Straubinger, Klaus Randow, Jürgen Buckow) 
 2. Donau Iller Ulm I 14.671 Punkte 
  (Christoph Mack, Helmut Lindermeier, Wilhelm Vögele, Joachim Schmitt) 
 3. Gut Blatt Esslingen II 14.487 Punkte 
  (Günter Bischof, Andreas Staiger, Hans-Peter Rottsieper, Hartmut Dietrich) 
 

34. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 23./24. Oktober 2004 
 

Spielort: Stadthalle in Altenburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 

Junioren:  
 1. Spielgemeinschaft LV 07 26.358 Punkte 
  (Dominique Deurer, Martin Däuber, Sascha Weber,  Jan Henning Looser) 
 

Damen: 
 

 9. Frischer Wind Kappel 22.506 Punkte 
  (Ingrid und Christiane Lorch, Uschi Emmenecker, Annegret Sehrer) 
 

Herren: 
 

 7. Gut Blatt Esslingen 25.554 Punkte 
  (Klaus Randow, Robert Straubinger, Jürgen Buckow, Gerhard Riedel) 
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3. Baden-Württembergischer Damenpokal am 01. November 2004 
 
Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 41 
 
 1. Carola Nagel, Barbarossa Göppingen 2.890 Punkte 
 2. Gerda Weiger, Skatfreunde 61 Ludwigsburg/Möglingen 2.784 Punkte 
 3. Marion Dolata, Frohe Runde Mössingen 2.751 Punkte 
 

16. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2004 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind alle Verbandsgruppen vertreten. Zu Beginn der Tagung wird eine Gedenkminute zu Ehren des 
verstorbenen Ehrenpräsidenten des LV 7, Skatfreund Rolf Kämmle, eingelegt. 
 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ebenso durchgesprochen wie das Protokoll der Tagung der LV-
Schiedsrichter-Obleute vom 01. Mai 2004 in Altenburg. Bei der Tagung vom 01. Mai 2004 wurden u. a. bespro-
chen: 
 

TOP 3.0 Neue Prüfungsaufgaben, TOP 4.0 Durchsprache der Regelentscheidungen auf der Tagung in Altenburg 
zu ISKO 4.4.3 und 4.3.4. Unterschiedliche Wertung bei doppelter Listenführung. Wertung der Spielansage Revo-
lution keine gültige Spielansage). Spielwertung bei 3 Karten im Skat. Kartenverrat durch Kiebitz und Skatauf-
nahme ohne Reizgebot. TOP 8 Der Ersatzspieler beim Liga-Skat ist Teilnehmer der Veranstaltung im Sinne der 
ISKO. 
 

Die Vor- und Nachprüfungen im Jahr 2005 finden an folgenden Terminen statt: 
  

  03. September 2005 in Gaggenau (Nachprüfung) 
01. Oktober 2005 in Gaggenau (Vor- und Nachprüfung). 
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24. Deutscher Damenpokal am 20. März 2005 

 

Spielort: Hotel Maritim in Halle 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
Einzelwertung:  
 4. Ingrid Nägele, Sternwaldbrummer Freiburg 4.211 Punkte 
 

LV-Wertung:  
 7. LV Baden-Württemberg 33.184 Punkte 
 

91. Präsidiumssitzung am 02. April 2005 
 

Tagungsort: Gasthaus Grüner Baum in Denzlingen 
 

Zum anschließend stattfindenden Verbandstag liegen drei Anträge vor, und zwar: 1. Antrag des Präsidiums auf 
Beitragserhöhung, 2. Antrag des SkSV Südbaden auf Verlegung des BW Damenpokals und 3. Aufnahmeantrag 
der VG Nordbaden in den LV 7. 
 

Bei Aufnahme der VG Nordbaden müssen die Teilnehmerzahlen bei Meisterschaften neu geordnet werden. Vor-
schläge werden diskutiert. 

 

Für die bei der folgenden Mitgliederversammlung durchzuführenden Neuwahlen steht der Vizepräsident Klaus 
Thiele nicht mehr zur Verfügung. Als Dank für seine Verdienste erhält Klaus Thiele den anlässlich der 50. DEM 
vom DSkV zur Verfügung gestellten freien Startplatz.  
 

3. Mitgliederversammlung am 02. April 2005 
 

Tagungsort: Gasthaus Grüner Baum in Denzlingen  
 

Es sind 47 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Somit ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig. 
 

Aus dem Geschäftsbericht des Präsidiums geht hervor, dass der Abwärtstrend bei den Mitgliederzahlen leider 
nicht gestoppt werden konnte. 
 

Skatfreund Wolfram Vögtler nimmt die Ehrungen aufgrund der neuen Ehrenordnung vor. Er dankt allen Ausge-
zeichneten für die geleistete Arbeit. Im Einzelnen wurden geehrt: 
 

Goldene Ehrennadel: Harald Blank (Skatfreunde. 62 LB/Möglingen), Peter Meyer (Gut Blatt Gaggenau), 
Gerhard Kraft (Herz Dame Gaggenau), Fritz Thiesen (Herz Dame Dreisamtal) und Josef Wellen (Biberasse Biber-
ach) 
 

Silberne Ehrennadel: Herbert Binder (Frohe Runde Mössingen), Hans-Jürgen Blumenthal (Welden-Asse Lauphe-
im), Brigitte Hille (Skatvereinigung Konstanz), Erhard Siehl (SSG Neger Kehl), Klaus Thiele (Skatfreunde March) 
und Bernd Adelberger (Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen). 
 

Bronzene Ehrennadel: Wilhelm Maurer (Klopferle Sachsenheim). 
 

Die Kassenprüfer attestieren Schatzmeister Harald Blank eine mustergültige Kassenführung. 
 

Vor den anstehenden Neuwahlen wird das Präsidium einstimmig entlastet. Die Neuwahlen bringen folgendes 
Ergebnis: 
 

Präsident: Einstimmige Wiederwahl von Wolfram Vögtler. 
Vizepräsident: Als Kandidaten stehen Hans-Jürgen Blumenthal und Fritz Thiesen zur Wahl. 
 Hans-Jürgen Blumenthal erhält 27 und Fritz Thiesen erhält 20 Stimmen. 
 Skatfreund Hans Jürgen Blumenthal ist als Vizepräsident gewählt. 
Schatzmeister: Einstimmige Wiederwahl von Harald Blank. 
Schriftführer und  
Pressereferent: Mit 45 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen ist Herbert Binder wieder gewählt. 
Spielleiter: Einstimmige Wiederwahl von Peter Meyer. 
Damenreferentin: Einstimmige Wiederwahl von Brigitte Hille. 
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Jugendleiter: Einstimmige Wiederwahl von Erich Götzmann. 
Schiedsrichterobmann: Einstimmige Wiederwahl von Gerhard Kraft. 
 

Landesverbandsgericht: Es werden vorgeschlagen: Karl-Heinz Pflumm, Fritz Thiesen, Josef Wellen, Ernst 
Schneider, Siegfried Karrer. Stimmenverteilung: Karl-Heinz Pflumm 29, Fritz Thiesen 
27, Josef Wellen 30, Ernst Schneider 25, Siegfried Karrer 15. 

 

 Das Landesverbandsgericht setzt sich wie folgt zusammen: Vorsitzender Josef Wellen, 
1. Beisitzer Karl-Heinz Pflumm, 2. Beisitzer Fritz Thiesen, Stellvertreter Ernst Schnei-
der. 

 

Für das Geschäftsjahr 2005 werden die Kassenprüfer von den VG 07.06 und 07.07 gestellt. 
 

Der Antrag des Präsidiums, den Beitrag ab 1. 1. 2006 um 0,40 € auf 3,-- € anzuheben, wird angenommen. 
 

Der Antrag des SkSV Südbaden auf Verlegung des Termins für den BW Damenpokal wird nach kurzer Diskussion 
vom Antragsteller zurückgenommen. 
 

Der Aufnahmeantrag der VG Nordbaden führt nach längerer Diskussion zu folgender Vorgehensweise: Das Präsi-
dium wird nach Prüfung aller Fakten beauftragt die Aufnahme durchzuführen, die notwendige Einmalzahlung der 
neu hinzu kommenden Mitglieder festzulegen und die Teilnehmerzahl bei Meisterschaften angemessen zu erhö-
hen.  
 

30. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 03. April 2005 
 

Spielort: Kultur- und Bürgerhaus in Denzlingen 
 
Teilnehmer: 20 Jugendliche, 32 Damen, 188 Herren, 32 Senioren 
 
Jugend:  
 1. Dominique Deurer, Goldstadtasse Pforzheim 6.305 Punkte 
 2. Melanie Bückner, Gut Blatt 82 Karlsruhe 5.568 Punkte 
 3. Markus Oberle, Riedskat 90 Meißenheim 5.499 Punkte 
 
Damen:  
 1. Nicole Dombrowski, Skatfüchse Stuttgart 6.212 Punkte 
 2. Daniela Siehl, SSG Neger Kehl 6.018 Punkte 
 3. Brigitte Dobelmann,  Skatfreunde 72 Winterbach 5.812 Punkte 
 
Herren:  
 1. Uwe Schoppert, Goldstadtasse Pforzheim 6.758 Punkte 
 2. Michael Schwaderer, Klopferle Sachsenheim 6.751 Punkte 
 3. Dieter Mast, Reizende Jungs Schömberg 6.526 Punkte 
 
Senioren:  
 1. Waldemar Peuckert, Skatvereinigung Konstanz 4.747 Punkte 
 2. Bernhard Kimmer, Meisterklub Offenburg 4.744 Punkte 
 3. Martin Szeidler, Dreiländereck Weil 4.727 Punkte 
 

50. Deutsche Einzelmeisterschaften am 04./05. Juni 2005 
 

Spielort: Hotel Maritim  in Magdeburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren:  
 1. Dominique Deurer, Goldstadtasse Pforzheim 10.000 Punkte  
 
Damen:  
 9. Rosy Knapp, SSG Neger Kehl 8.546 Punkte 
 
Herren:  
 7. Martin Wehrle, Kreuz As Waldkirch 9.614 Punkte 
 

Senioren: 
 

 3. Martin Szeidler, Dreiländereck Weil 7.881 Punkte 
 9. Waldemar Peuckert, Skatfreunde 62 LB/Möglingen 7.226 Punkte 
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14. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 13. bis 16. Mai 2005 
 

Spielort: Jugendherberge in Oberbernhards/Rhön 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Schüler – weiblich -: 
 

 10. Natascha Lärch, Pik Ass Legelshurst 1.606 Punkte 
 

Jugend – weiblich - :  
 10. Melanie Brückner, Gut Blatt 82 Karlsruhe 3.326 Punkte 
 
Jugend – männlich -: 
 2. Marc Baur, Blinde Jungs Jettingen 5.210 Punkte 
 5. Matti Hummel, Hohenlohe Öhringen 4.998 Punkte 
 6. Lorenz Ackermann, Achalm-Buben Reutlingen 4.938 Punkte 
 7. Philipp Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 4.922 Punkte 
 
Schülermannschaften:  
 2. Gemischte Mannschaft LV 7, LV 8, LV 14 6.957 Punkte 
  (Martin Macho, Tanriverdio Savas, Frank Kaiser, Lukas Kurtenbach) 
 

Jugendmannschaften:  
 7. Mladens Gang 7.860 Punkte 
  (Matti Hummel, Lorenz Ackermann, Domenic Richter, Florian Findeisen) 

 
Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 11. Juni 2005 

 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 6. SSG Neger Kehl  38.729 17:13 
 8. SG Nordwürttemberg I 34.784 15:15 
 11. SG Nordwürttemberg II 35.567 14:16 
 13. SG Schwarzwald-Nord * 35.544 13:17 
 16. Reizende Damen Stuttgart * 30.934 05:25  
 * Absteiger 

 
92. Präsidiumssitzung am 25. Juni 2005 

 

Tagungsort: Hotel am Schloss in Neuenstein  
 

Durch die Übernahme der VG 68 werden für die Vergabe von LV-Meisterschaften zukünftig folgende Anforderun-
gen gestellt: Bei den B-WEM mindestens 81 Tische und bei den B-WMM mindestens 91 Tische. 
 

Es werden des Weiteren nur routinemäßige Angelegenheiten besprochen. 
 

30. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 26. Juni 2005 
 

Spielort: Stadthalle in Neuenstein 
 
Teilnehmer: 4 Jugendmannschaften, 12 Damenmannschaften, 60 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Gemischte Mannschaft der VG 07.01 16.949 Punkte 
  (Philipp Wolfer, Sarah Wolfer, Martin Däuber, Marc Baur) 
 2. Gemischte Mannschaft der VG 07.06 16.316 Punkte 
  (Tobias Scheibel, Dirk Ostermann, Markus Oberle, Carsten Kolb)  
 3. Skatgang 13.461 Punkte 
  (Daniel Brückner, Melanie Brückner, Yvonne Brückner, Carina Röderer) 
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Damen:  
 1. Spielgemeinschaft VG 07.05 II 16.915 Punkte 
  (Angelika Leprich, Birgit Muth, Ingeborg Sauter, Simone Dollan) 
 2. Spielgemeinschaft VG 07.05 I 16.497 Punkte 
  (Hannelore Laub, Marlene Wüst, Doris Büttner, Jutta Krämer) 
 3. SC 77 Wehr 16.042 Punkte 
  (Rosel Indlekofer, Nina Reimann, Helga Backschat, Renate Bergmann) 
 
Herren:  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg 19.024 Punkte 
  (Ekkehard Krötzsch, Wolfgang Fensch, Kay Bassing, Frank Wielage) 
 2. Gut Blatt Esslingen I 18.869 Punkte 
  (Gerhard Riedel, Robert Straubinger, Beate Lochsachmied, Klaus Randow) 
 3. 61 Heilbronn 18.433 Punkte 
  (Joachim Hadula, Rudolf Muth, Andreas Wasko, Gerald Wolf) 
 

Zwischenrunde zum 7. Vorständeturnier am 11. Juli 2005  
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 57 
 
 1. René Lädrich, Rotach Friedrichshafen 4.254 Punkte 
 2. Jens Seeger, Blinde Jungs Jettingen 3.862 Punkte 
 3. Hans-Joachim John, Rotach Friedrichshafen 3.659 Punkte 
 

4. Schiedsrichter-Vorprüfungslehrgang am 03. September 2005 
 

Tagungsort: Gasthof Bernstein in Gaggenau 
 
Lehrgangsleiter: Gerhard Kraft (Gaggenau) 
 
Teilnehmer: 7 Herren und 1 Dame 
 
Alle Teilnehmer haben die schriftliche Abschlussprüfung bestanden. 

 
Letzter Liga-Spieltag am 10. September 2005 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 7. Dreikönige Tübingen 91.673 42:34 
 8. Dreiländereck Weil 87.640 39:37 
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 2. Pik Bube 60 Stuttgart * 58.010 27:18 
 6. Kreuz Bube Schwäbisch Hall 56.273 25:20 
 9. Skatfreunde 72 Winterbach 56.362 24:21 
 12. Gut Blatt Esslingen 52.583 20:25 
 16. 1. SC Lahr 51.932 15:30   
 * Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen * 58.632 28:17 
 2. Hochrhein Grenzach-Wyhlen II * 57.793 28:17 
 3. Skatfreunde Pfinztal Söllingen 59.396 27:18 
 4. Skatburg Pfullendorf 58.018 27:18 
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 5. As Raus Schopfheim 56.796 27:18 
 6. Sternwaldbrummer Freiburg 59.074 26:19 
Regionalliga Staffel 7 (Fortsetzung)  
 7. Seerose Radolfzell 55.030 25:20 
 10. Schnippel die 10 Haslach 56.880 21:24 
 11. SSG Neger Kehl I 55.462 19:26 
 12. SSG Neger Kehl II 53.250 19:26 
 13. Skatfalken Überlingen ** 54.126 18:27 
 14. Blinde Jungs Jettingen ** 54.389 17:28 
 15. Kreuz Bube Schwann ** 52.716 17:28 
 16. Hochrhein Grenzach-Wyhlen I ** 52.979 16:29  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 5. Böse Buben Bietigheim 56.215 27:18 
 15. 1. SC Plüderhausen * 50.131 13:32 
 

 * Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SC Saulgau * 61.472 30:15 
 2. 1. SC Bruchsal * 58.316 30:15 
 3. Skatfreunde Offenburg * 58.788 29:16 
 4. Reizende Jungs Wehr 58.495 28:17 
 5. Karo 8 Bad Wildbad 58.736 27:18 
 6. Blaufelchen Konstanz 57.817 26:19 
 7. Klopferle Sachsenheim 57.677 26:19 
 8. 61 Heilbronn 56.573 25:20 
 9. Seerose Radolfzell  55.250 23:22 
 10. Donau Iller Ulm 57.317 22:23 
 11. Kreuz As Waldkirch 51.684 19:26 
 12. Skatfreunde 4 Buben Ertingen 53.515 17:28 
 13. Skatbuben Iffezheim 52.480 16:29 
 14. Herz Dame Dreisamtal 51.863 14:31 
 15. Bund der Berliner Stuttgart ** 50.993 14:31 
 16. Blumenau Weingarten ** 50.929 14:31  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Skatfreunde Waldbronn* 61.473 30:15 
 2. Ohne Qualm Ersingen * 58.817 29:16 
 3. Skattreff TSV Neuhengstett * 58.379 29:16 
 4. SSC Millennium Oberersingen II 58.438 26:19 
 5. Krauthofbuben Ludwigsburg 57.573 25:20 
 6. SSC Millennium Oberersingen I 56.554 25:20 
 7. SF Rems-Murr 86 Backnang 57.867 24:21 
 8. SC Neckartal 55.842 24:21 
 9. Skatfreunde 62 LB/Möglingen 54.107 24:21 
 10. Remstal Asse Schorndorf 56.365 23:22 
 11. Kreuz Bube Neckarsulm 55.099 21:24 
 12. Skat-Union Stuttgart 51.930 19:26 
 13. Schnippel die 10 Haslach II 54.177 18:27 
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 14. 1. SC Lahr II 50.938 16:29 
 
Landesliga Staffel Nord (Fortsetzung)  
 15. Pik 7 Pforzheim II 49.283 14:31 
 16. Pik 7 Sasbachried 49.718 13:32  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. SSC Balingen * 61.660 31:14 
 2. Rotach Friedrichshafen * 61.294 30:15 
 3. Sternwaldbrummer Freiburg II * 59.245 29:16 
 4. Ramsch Hand Gengenbach * 57.773 28:17 
 5. Biber Asse Biberach 58.005 27:18 
 6. Burrenwald Biberach 56.358 27:21 
 7. Blaufelchen Konstanz II 55.512 24:21 
 8. Seerose Radolfzell III 55.209 24:21 
 9. Reizende Jungs Wehr II 56.671 23:22 
 10. 1. SC Rottweil 56.669 22:23 
 11. Ohne Elf Münstertal 55.198 20:25 
 12. Skatvereinigung Konstanz 55.048 19:26 
 13. Sigmaringendorf 52.184 17:28 
 14. Storchenturm Tiengen 53.275 16:29 
 15. St. Georg St. Georgen 48.700 14:31 
 16. Nordstern Friedrichshafen ** 50.345 12:33  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 

29. Baden-Württemberg-Pokal am 25. September 2005 
 

Spielort:  Bürgerhaus in Möglingen 
 
Teilnehmer: 4 Jugendliche, 34 Damen, 221 Herren, (49 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Matti Hummel, SSC Reblaus Michelbach 3.524 Punkte 
 2. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 2.581 Punkte 
 3. Philipp Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 1.362 Punkte 
 

Damen:  
 1. Elfi Zörner, Gut Blatt 60 Nürtingen 3.985 Punkte 
 2. Hanne Schlatterer, Kreuz Dame Dorfmerkingen 3.755 Punkte 
 3. Rose Eggert, Klopferle Sachsenheim 3.549 Punkte 
 
Herren:  
 1. Gerhard Riedel, Gut Blatt Esslingen 4.924 Punkte 
 2. Frank Wielage, Krauthofbuben Ludwigsburg 4.821 Punkte 
 3. Rolf Stuntz, SC Schmiden 4.355 Punkte 
 
Mannschaften:  
 1. Stuttgarter Skatfüchse I 14.383 Punkte 
  (Willi Warsow, Jürgen Gall, Wolfgang Diete, Hans-Helmut Köhler) 
 2. Drei Könige Tübingen I 14.162 Punkte 
  (Harald Schomaker, Theo Wasserhess, Christian Weiss, Manfred Widmaier) 
 3. 61 Heilbronn I 14.116 Punkte 
  (Jutta Meurer, Peter Ditze, Werner Döhling, Rolf Sell) 
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5. Schiedsrichter-Vorprüfungslehrgang am 01. Oktober 2005 

 
Tagungsort: Gasthof Hopfensack in Gaggenau 
 
Lehrgangsleiter: Gerhard Kraft (Gaggenau) 
 
Teilnehmer: 8 Herren und 2 Damen  
 
Alle Teilnehmer haben die schriftliche Abschlussprüfung bestanden. 

 
25. Deutschland-Pokal am 15. Oktober  2005 

 

Spielort: Europapark in Rust 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren:  
 1. Dominique Deurer, Goldstadtasse Pforzheim 4.693 Punkte 
 4. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 2.815 Punkte 
 5. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 2.796 Punkte 
 6. Lorenz Ackermann, Achalmbuben Reutlingen 2.604 Punkte 
 9. Markus Oberle, Riedskat Meißenheim 1.756 Punkte 
 
Damen:  
 1. Christa Rütten, SSG Neger Kehl 4.545 Punkte 
 4. Jutta Meurer, 61 Heilbronn 3.749 Punkte 
 6. Ursula Spingler, Goldene 10 Tuttlingen 3.696 Punkte 
 8. Nicole Marschall, Goldene 10 Tuttlingen 3.593 Punkte 
 9. Elke Rosebrock, Dreiländereck Weil 3.586 Punkte 
 
Herren:  
 2. Bernd Rommel, Skatfüchse Stuttgart 5.055 Punkte 
 6. Thomas Sester, Herz Bube Appenweier 4.442 Punkte 
 7. Harry Albecker, Fair Play Rastatt 4.437 Punkte 

 
35. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 22./23. Oktober 2005 

 

Spielort: Berufsförderungswerk in Oberhausen 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 

Junioren:  
 1. VG-Auswahl Nordwürttemberg 25.132 Punkte 
  (Martin Däuber, Sarah und Philipp Wolfer, Jan-Henning Looser) 
 

Damen: 
 

 8. VG-Auswahl Schwarzwald Nord II 23.023 Punkte 
  (Hannelore Laub, Jutta Krämer, Marlene Wüst, Renate Himpel) 
 

Herren: 
 

 7. Goldstadtasse Pforzheim 25.182 Punkte 
  (Dominik Deurer, Manuel Potrezeba, Roland Maier. Christian Besesek) 

 
4. Baden-Württembergischer Damenpokal am 01. November 2005 

 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 50 
 
 1. Christa Elend, Barockbuben Ludwigsburg 2.608 Punkte 
 2. Jutta Karrer, SC Schmiden 2.551 Punkte 
 3. Heike Reinke, Klopferle Sachsenheim 2.503 Punkte 
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17. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2005 

 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind alle Verbandsgruppen vertreten, auch schon die neu hinzu gekommene VG 07.04.  
 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ebenso durchgesprochen wie das Protokoll der Tagung der LV-
Schiedsrichter-Obleute vom 19. März 2005 in Altenburg.  
 

Über Punkt 3 der Tagung vom 19. März 2005 (Aussprache über Regelentscheidungen) wurde diskutiert. Außer-
dem wurde folgender Fall aus dieser Tagung behandelt: Hinterhand wird Alleinspieler mit 9 Karten, will zum Skat 
greifen, da wird festgestellt, dass 3 Karten im Skat liegen. Entscheidung: Hinterhand hat ein Spiel verloren ohne 
Berücksichtigung des Skats.  
Weitere Themen der Tagung vom 19. März 2005 waren zu späte Reklamation über Fehler beim Reizvorgang, 
spielbeeinflussendes Vorwerfen und „Wir spielen 18“ ist eine gültige Spielansage.  
 

In einem Rückblick berichtet Gerhard Kraft von den Vor- und Nachprüfungen des Jahres 2005. Alle Teilnehmer 
haben die Prüfung erfolgreich absolviert.  
Im Jahr 2006 findet eine Vor- und Nachprüfung am 25. März 2006 in Gaggenau statt.  
Die Hauptprüfung des Jahres 2006 wird am 29./30. Juli im Hotel Ochsen in Höfen an der Enz durchgeführt.  
13 Streitfälle, die aus dem LV 07 und anderen Bereichen an das Skatgericht gestellt wurden, sind diskutiert 
worden. Die Entscheidungen und Begründungen des Skatgerichts fanden Zustimmung bei den Obleuten.  
Jeder Obmann berichtet über die Vorgehensweise seiner VG bei Protesten gegen eine Schiedsrichterentschei-
dung.  
Bei der Aussprache über geplante Regeländerungen fand die Regeländerung zu ISkO 3.3.6 (Haben zwei Mitspie-
ler vor Abgabe eines Reizgebotes gepasst, darf der Dritte den Skat ohne Erklärung aufnehmen) keine Zustim-
mung. 
 

93. Präsidiumssitzung am 03. Dezember 2005 
 

Tagungsort: Hotel Bären in Oberharmersbach  
 

Für nicht korrekte oder fehlende Spielerpässe wird ab dem Jahr 2006 ein Strafgeld von 5,-- € erhoben.  
Herbert Binder berichtet vom Verbandstag des DSkV, dessen Protokoll im Skatfreund veröffentlicht wird.  
Es wird über die organisatorischen und finanziellen Maßnahmen zum Skatkongrress 2006 gesprochen. 
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2 0 0 62 0 0 62 0 0 62 0 0 6    

 
25. Deutscher Damenpokal am 19. März 2006 

 

Spielort: Berufsförderungswerk in Oberhausen 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
LV-Wertung:  
 3. LV Baden-Württemberg 33.573 Punkte 
 

6. Schiedsrichter-Vorprüfungslehrgang am 25. März 2006 
 

Tagungsort: Gasthof Hopfensack in Gaggenau 
 
Lehrgangsleiter: Gerhard Kraft (Gaggenau) 
 
Teilnehmer: 7 Herren  
 
Alle Teilnehmer haben die schriftliche Abschlussprüfung bestanden. 
 

94. Präsidiumssitzung am 01. April 2006 
 

Tagungsort: Hotel Grüner Baum in Achern-Mösbach 
 

Für den im November anstehenden Skatkongress wurden die Delegiertenzahlen pro VG und Präsidium festgelegt. 
Es wird am Abend vor dem Kongress ein Treffen der Delegierten angehalten.  
Verbandsgruppen, die 25 bzw. 50 Jahre alt werden, erhalten für die Werbung zu einem Jubiläumsturnier eine 
kostenlose Seite im Skat-Magazin.  
Es wurden weitere Routinethemen behandelt. 
 

11. Verbandstag am 01. April 2006 
 

Tagungsort: Hotel Grüner Baum in Achern-Mösbach 
 

Der Präsident Wolfram Vögtler beklagt in seinem Bericht die Abnahme der Mitgliedszahlen. Nur die Aufnahme 
der VG Nordbaden (04) in den LV 7 hat die Mitgliederzahl insgesamt ansteigen lassen.   
Die Aufnahme der VG Nordbaden sowie die Neueinteilung der Ligen erfolgten problemlos.  
Es wird beschlossen, beim anstehenden Skatkongress die Wiedereinführung von Geldpreisen bei den Deutschen 
Meisterschaften zu beantragen. 

 
31. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 02. April 2006 

 

Spielort: Maiwaldhalle in Achern-Wagshurst 
 
Teilnehmer: 15 Junioren, 40 Damen, 220 Herren, 40 Senioren 
 
Junioren:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 5.634 Punkte 
 2. Melanie Bückner, Herz Dame Karlsruhe 5.526 Punkte 
 3. Marc Baur, Blinde Jungs Jettingen 5.289 Punkte 
 
Damen:  
 1. Nicole Dombrowski, Skatfüchse Stuttgart 6.178 Punkte 
 2. Monika Schreck, Herz Dame Karlsruhe 5.977 Punkte 
 3. Brigitte Hille,  Skatvereinigung Konstanz 5.876 Punkte 
 
Herren:  
 1. Gerhard Riedel, Gut Blatt Esslingen 6.641 Punkte 
 2. Willi Warsow, Skatfüchse Stuttgart 6.597 Punkte 
 3. Hans-Helmut Köhler, Skatfüchse Stuttgart 6.269 Punkte 
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Senioren:  
 1. Manfred Beck, Skatfalken Überlingen 5.900 Punkte 
 2. Edgar Fesenmayr, Skatburg Pfullendorf 4.887 Punkte 
 3. Peter Meyer, Gut Blatt Gaggenau 4.884 Punkte 
 

51. Deutsche Einzelmeisterschaften am 20./21. Mai 2006 
 

Spielort: Restaurant der Volksfürsorge in Hamburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren:  
 2. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 9.393 Punkte  
 8. Dominique Deurer, Goldstadtasse Pforzheim 8.284 Punkte 
 
Damen:  
 1. Brigitte Hille, Skatvereinigung Konstanz 9.327 Punkte 
 4. Diana Ptaszyk, Skatgemeinschaft Neckarau 8.936 Punkte 
 9. Ursula Spingler, Goldene 10 Tuttlingen 8.244 Punkte 
 
Herren:  
 2. Klaus Randow, Gut Blatt Esslingen 10.125 Punkte 
 

 
14. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 03. bis 05. Juni 2006 

 

Spielort: Veranstaltungshalle Goldener Pflug  in Altenburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Schüler – männlich -: 
 

 2. Martin Macho, Rotach Friedrichshafen 4.377 Punkte 
 

Jugend – weiblich - :  
 1. Carina Röderer, Neger Kehl 4.781 Punkte 
 
Schülermannschaften:  
 10. Gemischte Mannschaft LV 7, LV 9, LV 4 4.473 Punkte 
  (Natascha Lörch, Beate Herberg, Claudia Sperr, Claudia Hoch) 

 
Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 24. Juni 2006 

 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 5. SSG Neger Kehl  37.665 18:12 
 11. SG Nordwürttemberg I 34.933 13:17 
 13. SG Nordwürttemberg II * 31.300 11:19 
 

 * Absteiger 
 

95. Präsidiumssitzung am 01. Juli 2006 
 

Tagungsort: Hotel Business in Heilbronn-Biberach  
 

Es wird noch einmal über die Vorbereitungen zum Skatkongress im November gesprochen. 
 

Die VG 07.06 will ein Jugendturnier durchführen, zu dem der LV 7 mit einbezogen werden soll. Es soll unter dem 
Namen B-W Jugend-Cup am 3. Oktober 2006 durchgeführt werden. Ob es eine ständige Einrichtung wird, ist 
noch nicht festgelegt. 
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31. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 02. Juli 2006 

 

Spielort: Böllingertalhalle in Heilbronn-Biberach 
 
Teilnehmer: 3 Jugendmannschaften, 10 Damenmannschaften, 72 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Gemischte Mannschaft der VG 07.06 14.344 Punkte 
  (Patrick Wilkens, Dirk Ostermann, Markus Oberle, Karsten Kolb) 
 2. Gemischte Mannschaft der VG 07.01 11.092 Punkte 
  (Philip Wolfer, Sarah Wolfer, Martin Macho, Mark Baur)  
 3. Gemischte Mannschaft der VG 07.05 7.741 Punkte 
  (Florian Findeisen, Domenic Richter, Maximilian Maier) 
 
Damen:  
 1. Skatfreundinnen NW 16.685 Punkte 
  (Maria Hübner, Birgit Zwiefelhofer, Gerda Weiger, Heike Reinke) 
 2. Gemischte Mannschaft der VG 07.07 15.344 Punkte 
  (Ursula Spingler, Nicole Marschall, Elisabeth Ribac, Martina Schmidt) 
 3. Gemischte Mannschaft der VG 07.05 II 15.129 Punkte 
  (Erika Balschmiter, Bärbel Seehase, Anke Wick, Yvonne Römer) 
 
Herren:  
 1. Klopferle Sachsenheim II 17.865 Punkte 
  (Dietmar Drescher, Peter Tannenberger, Peter Eggert, Ursula Groh) 
 2. Hochrhein Grenzach-Wyhlen 17.284 Punkte 
  (Bernd Huxol, Ewald Philipp, Walter Bechel, Wolfgang Mahler) 
 3. Gut Blatt Esslingen II 17.272 Punkte 
  (Andreas Staiger, Oliver Lotz, Volker Janetzko, Hartmut Dietrich) 
 

Zwischenrunde zum 8. Vorständeturnier am 23. Juli 2006 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 59 
 
 1. Gerhard Riedel, Gut Blatt Esslingen 3.846 Punkte 
 2. Peter Meyer, Gut Blatt Gaggenau 3.764 Punkte 
 3. Herbert Oechsle, SC Vaihingen 3.576 Punkte 

 
22. Schiedsrichter-Hauptlehrgang am 29./30. Juli 2006 

 
Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen 
 
Lehrgangsleiter: Gerhard Kraft (Gaggenau) 
 
Teilnehmer: 3 Damen und 19 Herren  
 
Alle Teilnehmer haben die schriftliche Abschlussprüfung bestanden 

 
Letzter Liga-Spieltag am 09. September 2006 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 8. Dreiländereck Weil 91.365 40:36 
 18. Drei Könige Tübingen * 80.019 30:46 
 

 * Absteiger in die 2. Bundesliga 
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Hochrhein Grenzach-Wyhlen * 59.693 32:13 
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 2. Gut Blatt Esslingen * 59.666 30:15 
2. Bundesliga (Fortsetzung)  
 4. Kreuz Bube Schwäbisch-Hall 57.748 27:18 
 7. Eber 82 Eberbach 59.458 24:21 
 8. Skatfreunde 72 Winterbach 53.605 21:24 
 14. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen ** 51.774 17:28 
 15. Pik Bube 60 Stuttgart ** 51.102 17:28   
 * Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Sternwaldbrummer Freiburg * 64.417 35:10 
 2. Skatfreunde Offenburg * 57.892 29:16 
 4. Seerose Radolfzell 61.968 28:17 
 5. Alle Asse Sandhofen 57.589 26:19 
 6. SSG Neger Kehl I 57.633 25:20 
 7. Böse Buben Bietigheim 57.945 23:22 
 8. Skatburg Pfullendorf 56.159 23:22 
 9. 1. SC Bruchsal 56.278 22:23 
 10. SC Saulgau 53.285 22:23 
 11. Schnippel die 10 Haslach 55.148 21:24 
 13. Skatfreunde Pfinztal Söllingen ** 53.883 18:27 
 14. SSG Neger Kehl II ** 53.243 17:28 
 15. 1. SC Lahr ** 47.641 14:31 
 16. As Raus Schopfheim ** 47.617 09:36  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 5. SG 1985 Neckarau 57.657 27:18 
 8. SG Rheinau Mannheim 55.309 21:24 
 12. ESC BW Mannheim 53.288 18:27 
 15. 1. SC Mannheim 69 * 52.239 15:30 
 

 * Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. 1. SC 69 Mannheim II * 57.876 28:17 
 2. TSV Neuhengstett * 57.536 28:17 
 3. Enderle Asse Ketsch 56.332 27:18 
 4. Skatfreunde Waldbronn 57.136 25:20 
 5. Ohne Qualm Ersingen 57.104 25:20 
 6. SG Rheinau Mannheim II 55.819 25:20 
 7. Karo 8 Wildbad 53.356 23:22 
 8. SG 1985 Neckarau 55.443 22:23 
 9. Kreuz Bube Schwann  54.183 21:24 
 10. Bund der Berliner Stuttgart 53.921 21:24 
 11. Grand Hand Sulzbach 52.623 21:24 
 12. SC 61 Heilbronn 56.650 20:25 
 13. Klopferle Sachsenheim ** 56.282 20:25 
 14. Skatbuben Iffezheim ** 51.910 19:26 
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Oberliga Nord (Fortsetzung)  
 15. 1. SC 69 Mannheim III *** 50.795 19:26 
 16. Eber Eberbach II *** 51.145 16:29  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 *** Mannschaft zurückgezogen 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Reizende Jungs Wehr * 61.794 34:11 
 2. Kreuz Ass Waldkirch * 58.322 29:16 
 3. Blinde Jungs Jettingen 58.117 28:17 
 4. Sternwaldbrummer Freiburg II 58.303 27:18 
 5. Seerose Radolfzell II 57.549 25:20 
 6. SSC Balingen 56.777 25:20 
 7. Skatfalken Überlingen 56.127 23:22 
 8. Ramsch Hand Gengenbach 55.573 23:22 
 9. Herz Dame Dreisamtal  57.707 22:23 
 10. Blaufelchen Konstanz 56.396 22:23 
 11. SSC Millennium Wernau 54.084 21:24 
 12. Rotach Friedrichshafen 56.407 20:25 
 13. Skatfreunde 4 Buben Ertingen ** 50.888 19:26 
 14. Hochrhein Grenzach-Wyhlen II ** 51.690 17:28 
 15. Donau Iller Ulm ** 49.121 14:31 
 16. 1. SC Plüderhausen ** 48.626 11:34  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg II * 59.324 29:16 
 2. Skatfreunde 62 Ludwigsburg/Möglingen * 59.054 29:16 
 3. SF Rems Murr 1986 Backnang 54.472 27:18 
 4. SC 61 Heilbronn II 57.561 26:19 
 5. Remstal Asse Schorndorf 56.726 25:20 
 6. Krauthofbuben Ludwigsburg I 55.989 24:21 
 7. Kreuz Bube Neckarsulm 54.521 24:21 
 8. Pik 7 Sasbachried 55.627 22:23 
 9. SC Vaihingen/Enz 54.528 22:23 
 10. Enderle Asse Ketsch II 54.094 22:23 
 11. SG Rheinau Mannheim III *** 55.536 21:24 
 12. SSC Neckartal Kirchheim/Teck *** 54.269 21:24 
 13. SC HD-Kirchheim 54.210 21:24 
 14. SSC Millennium Wernau II 53.714 18:27 
 15. 1. SC Birkenau 50.567 16:29 
 16. Enderle Asse Ketsch III ** 49.003 13:32  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 *** Mannschaft zurückgezogen  
 
Endstand Landesliga Staffel Mitte  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Ohne Elf Münstertal * 62.095 30:15 
 2. Herz Dame Karlsruhe * 60.724 29:16 
 3. Schnippel die 10 Haslach II * 56.248 29:16 
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 4. Pik 7 Pforzheim II 60.771 28:17 
Landesliga Mitte (Fortsetzung)  
 5. Herz Dame Gaggenau 57.485 28:17 
 6. Contra Zusenhofen 57.587 25:20 
 7. SSC Reutlingen 56.945 24:21 
 8. Storchenturm-Hohenfels WT 55.817 24:21 
 9. Skatfreunde Sinzheim 56.715 23:22 
 10. Achertaler Schwachspieler 55.501 23:22 
 11. Markgräfler SC Müllheim 55.237 21:24 
 12. SSC 2000 Stuttgart 54.167 19:26 
 13. Kreuz Ass Waldkirch II ** 52.319 18:27 
 14. Ohne Elf Münstertal II ** 52.761 15:30 
 15. Reizende Jungs Wehr II ** 50.085 12:33 
 16. SSG Neger Kehl III ** 49.265 12:33  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. SC Senden II * 57.474 29:16 
 2. 1. SC Rottweil * 57.140 28:17 
 3. Biberasse Biberach * 58.068 27:18 
 4. 9595 Krauchenwies 56.312 26:19 
 5. Skatunion Stuttgart 56.086 26:19 
 6. Blumenau Weingarten 54.421 25:20 
 7. Sigmaringendorf I 55.869 24:21 
 8. Skatvereinigung Konstanz 56.961 23:22 
 9. Bad Waldsee 55.047 23:22 
 10. Skatfreunde Balingen 55.130 22:23 
 11. Blaufelchen Konstanz II 54.500 22:23 
 12. Seerose Radolfzell III 52.941 19:26 
 13. Schussenbuben Mochenwangen ** 52.256 19:26 
 14. Burrenwald Biberach ** 53.123 18:27 
 15. St. Georg St. Georgen ** 51.600 15:30 
 16. Sigmaringendorf II ** 49.519 14:31  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 

29. Baden-Württemberg-Pokal am 24. September 2006 
 

Spielort:  Bürgerhaus in Möglingen 
 
Teilnehmer: 6 Jugendliche, 41 Damen, 216 Herren, (50 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Dominique Deurer, Goldstadtasse Pforzheim 3.400 Punkte 
 2. Patrick Wilkens, Riedskat Meißenheim 3.320 Punkte 
 3. Stefan Haubus, Kreuz Dame Dorfmerkingen 2.837 Punkte 
 

Damen:  
 1. Birgit Zwiefelhofer, Böse Buben Bietigheim 3.664 Punkte 
 2. Simone Dollan, Goldstadtasse Pforzheim 3.514 Punkte 
 3. Karin Freitag, Turmasse Ravensburg 3.393 Punkte 
 
Herren:  
 1. Bernd Rommel, Böse Buben Bietigheim 5.064 Punkte 
 2. Martin Vieth, Fauststadtbuben Knittlingen 4.698 Punkte 
 3. Jürgen Anscheid, Klopferle Sachsenheim 4.313 Punkte 
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Mannschaften:  
 1. Böse Buben Bietigheim 14.379 Punkte 
  (Klaus Dennhardt, Jürgen Engler, Uwe Jabs, Bernd Rommel) 
 2. Fauststadtbuben Knittlingen 13.862 Punkte 
  (Hans Baumann, Erhard Burgemeister, Martin Vieth, Zoran Dkagosi) 
 3. Klopferle Sachsenheim 13.819 Punkte 
  (Horst Groh, Jürgen Anscheid, Wilhelm Maurer, Michael Schwaderer) 

 
26. Deutschland-Pokal am 07. Oktober 2006 

 

Spielort: Hotel Seepark in Kirchheim 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 3.622 Punkte 
 2. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 3.593 Punkte 
 
Damen:  
 2. Heike Reinke, Klopferle Sachsenheim 4.100 Punkte 
 5. Sarah Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 3.593 Punkte 

 
8. Vorständeturnier am 08. Oktober 2006 

 

Spielort: Hotel Seepark in Kirchheim 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
 10. Michael Kirsch, Skatfreunde Rems Murr Backnang 3.616 Punkte 

 
36. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 21./22. Oktober 2006 

 

Spielort: Sporthalle in Mainz-Laubenberg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 

Junioren:  
 3. VG-Auswahl Nordwürttemberg 24.160 Punkte 
  (Marc Baur, Philip Wolfer, Dominique Deurer, Martin Macho) 
 8. VG-Auswahl Mittelbaden 22.363 Punkte 
  (Dirk Ostermann, Karsten Kolb, Patrick Wilkens, Markus Oberle) 
 

Damen: 
 

 9. VG-Auswahl Schwarzwald-Bodensee 22.245 Punkte 
  (Ursula Spingler, Elisabeth Ribac, Nicole Marschall, Martina Schmidt) 
 

Herren: 
 

 8. Gut Blatt Esslingen 24.750 Punkte 
  (Andreas Staiger, Gerhard Riedel, Hartmut Dietrich, Oliver Lotz) 
 9. Hochrhein Grenzach-Wyhlen 24.577 Punkte 
  (Wolfgang Mahler, Walter Bechel, Bernd Huxol, Ewald Philipp) 
 

5. Baden-Württembergischer Damen-Pokal am 01. November 2006 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 38 
 
 1. Marion Dolata, Frohe Runde Mössingen 2.796 Punkte 
 2. Rose Eggert, Klopferle Sachsenheim 2.781 Punkte 
 3. Broni Otto, Skatfreunde 4 Buben Ertingen 2.497 Punkte 
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18. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2006 

 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind alle Verbandsgruppen vertreten.  
 

Gegen das Protokoll der 17. Sitzung vom 1. November 2005 werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Aus dem Protokoll über die Arbeitstagung der LV-Obleute mit dem ISkG wurden die redaktionellen Änderungen 
der ISkO behandelt. Man war sich mit dem Skatgericht einig, nur redaktionelle Änderungen der IskO vorzuneh-
men. Die vom Präsidium vorgesehene Regeländerung soll bis zum Kongress 2010 zurückgestellt werden.  
In einem Rückblick berichtet Gerhard Kraft von den Vor- und Nachprüfungen des Jahres 2006. Alle Teilnehmer 
haben die Prüfung erfolgreich absolviert. 
13 Streitfälle, die aus dem LV 07 und anderen Bereichen an das Skatgericht gestellt werden diskutiert.  
Jeder Obmann erhält von G. Kraft ein Exemplar der vom ISkG geplanten Spielliste, bei der der Kartengeber keine 
Punkte für ein verlorenes Spiel erhält. 
 

96. Präsidiumssitzung am 25. November 2006 
 

Tagungsort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen  
 

In einer Nachlese zum Skatkongress ist das Präsidium der Meinung, dass trotz der Nichteinhaltung der Zusage 
der Zimmerreservierungen der Kongress bestens verlaufen ist. Wolfgang Vögtler gratuliert den in ein Organ des 
DSkV gewählten Herbert Binder (Präsidium), Gerhard Kraft (Skatgericht) und Fritz Thiesen (Verbandsgericht).  
Es werden noch weitere Routineangelegenheiten behandelt. 
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2 0 0 72 0 0 72 0 0 72 0 0 7    

 
26. Deutscher Damenpokal am 18. März 2007 

 

Spielort: Strandlust in Bremen-Vegesack 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
LV-Wertung:  
 9. LV Baden-Württemberg 32.216 Punkte 
 

97. Präsidiumssitzung am 31. März 2007 
 

Tagungsort: Hotel Sonneck in Gottwollshausen 
 

Es wurde der am selben Nachmittag stattfindende 12. Verbandstag vorbereitet und der Inhalt des nächsten 
Skat-Magazins verabschiedet.  
 

Der erstmals 2006 durchgeführte Jugend-Cup soll eine ständige Einrichtung werden. 
 

12. Verbandstag am 31. März 2007 
 

Tagungsort: Hotel Sonneck in Gottwollshausen 
 

Der Präsident Wolfram Vögtler beklagt in seinem Bericht zum wiederholten Mal den Rückgang  der Mitgliedszah-
len. Dieses Mal verzeichnen alle Verbandsgruppen ein Minus.  
Erfreut zeigte sich Wolfram Vögtler darüber, dass jetzt mit Herbert Binder (Pressereferent), Gerhard Kraft (Skat-
gerichtsmitglied) und Fritz Thiesen (Verbandsgerichtsmitglied) drei Skatfreunde des LV 7 in den Gremien des 
DSkV vertreten sind.  
Es wird beschlossen, zukünftig die Meisterschaften des SkV B-W (EM, MM, B-W-Pokal und Vorständeturnier) als 
rauchfreie Veranstaltungen durchzuführen. 

 
32. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 01. April 2007 

 

Spielort: Hagenbachhalle in Schwäbisch Hall 
 
Teilnehmer: 20 Junioren, 40 Damen, 220 Herren, 40 Senioren 
 
Junioren:  
 1. Melanie Bückner, Herz Dame Karlsruhe 5.898 Punkte 
 2. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 5.896 Punkte 
 3. Dirk Ostermann, Ried-Skat 90 5.739 Punkte 
 
Damen:  
 1. Ursula Spingler, Goldene 10 Tuttlingen 5.837 Punkte 
 2. Elfe Petri, 1. SC Mannheim 5.769 Punkte 
 3. Anne Brodbeck, Gut Blatt Esslingen 5.650 Punkte 
 
Herren:  
 1. Willi Warsow, Skatfüchse Stuttgart 6.602 Punkte 
 2. Bernd Zink, SSG Neger Kehl 6.206 Punkte 
 3. Gerhard Mandau, Seerose Radolfzell 6.180 Punkte 
 
 
Senioren:  
 1. Josef Zevnik, SSG Neger Kehl 5.311 Punkte 
 2. Peter Giesse, Spargelbuben Lampertheim 5.307 Punkte 
 3. Fritz Dziuba, 61 Heilbronn 4.942 Punkte 
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52. Deutsche Einzelmeisterschaften am 16./17. Juni 2007 

 

Spielort: Hotel am Fichtelberg in Oberwiesenthal 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Herren:  
 3. Bernd Zink, SSG Neger Kehl 9.896 Punkte 
 4. Gerhard Riedel, Gut Blatt Esslingen 9.806 Punkte 
 

 
15. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 26. bis 28. Mai 2007 

 

Spielort: Jugendherberge in Schierke/harz 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Bambini: 
 

 8. Sascha Rauer, Riedskat 90 2.413 Punkte 
 

Schüler – männlich -: 
 

 1. Martin Rentschler, Blinde Jungs Jettingen 4.791 Punkte 
 10. Martin Macho, Rotach Friedrichshafen 3.605 Punkte 
 

Schülermannschaften:  
 2. Spielgemeinschaft LV 7 7.291 Punkte 
  (Martin Macho, Martin Rentschler, Marco Baur, Lukas Faisst) 

 
Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 23. Juni 2007 

 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SpG 07.07 Konstanz * 37.698 20:10 
 3. SG Skatfreundinnen Stuttgart * 35.778 20:10 
 7. SSG Neger Kehl 36.995 17:13 
 14. SG Nordwürttemberg ** 33.546 13:17 
 

 * Endrundenteilnehmer 
 ** Absteiger 

 
98. Präsidiumssitzung am 30. Juni 2007 

 

Tagungsort: Gasthaus Alte Post in Kirchzarten  
 

Es soll in Zukunft bei den Ausschreibungen zu Turnieren des LV 7 darauf hingewiesen werden, dass es sich um 
eine Nichtraucherveranstaltung handelt. 
 

Künftig wird für nicht unvollständige und fehlerhafte Spielerpässe ein Strafgeld in Höhe von 5,-- € erhoben. 
 

32. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 01. Juli 2007 
 

Spielort: Kageneckhalle in Stegen 
 
Teilnehmer: 2 Jugendmannschaften, 10 Damenmannschaften, 72 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Riedskat 90 Meißenheim 9.661 Punkte 
  (Patrick Wilkens, Dirk Ostermann, Markus Oberle, Karsten Kolb) 
 2. SC Kocher Jagsttal 4.736 Punkte 
  (Nathan Sudermann, Nils Bauditsch, Felix Ehrler, Simon Sudermann)  
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Damen:  
 1. Frischer Wind Kappel 16.224 Punkte 
  (Annegret Sehrer, Ingrid Lorch, Uschi Emmenecker, Christiane Lorch) 
 2. Skatfreundinnen Nordwürttemberg 16.012 Punkte 
  (Heike Reinke, Gerda Weiger, Gisela Hagemann, Christa Elend) 
 3. Team Oberschwaben 15.195 Punkte 
  (Karin Freitag, Elisabeth Obert, Annette Kochendörfer, Broni Otto) 
 
Herren:  
 1. Goldstadtasse Pforzheim 19.348 Punkte 
  (Manuel Potrezeba, Roland Maier, Dominique Deurer, Christian Besesek) 
 2. Kreuz Bube Schwäbisch Hall 18.093 Punkte 
  (Jürgen Stadelmaier, Jens Meier, Martin Däuber, Peter Kühnel) 
 3. SSG Neger Kehl 17.272 Punkte 
  (Bernd Zink, Michael Pfeifer, Christa Rütten, Walter Serrer) 
 

Zwischenrunde zum 9. Vorständeturnier am 08. Juli 2007 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 56 
 
 1. Michael Schwaderer, Krauthofbuben Ludwigsburg 4.054 Punkte 
 2. Dieter Reiff, Alle Asse Sandhofen 4.036 Punkte 
 3. Ralf Hoffmann, Barockbuben Ludwigsburg 3.901 Punkte 

 
Letzter Liga-Spieltag am 08. September 2007 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 7. Hochrhein Grenzach-Wyhlen 91.548 43:33 
 16. Dreiländereck Weil * 84.455 34:42 
 

 * Absteiger in die 2. Bundesliga 
 

Endstand Damen-Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7 
 

 2. Skatfreundinnen Stuttgart 27.102 15:08 
 4. SG 07.07 Konstanz 25.953 13:10 
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 7. Kreuz Bube Schwäbisch Hall 53.764 23:22 
 9. Eber 82 Eberbach 53.845 21:24 
 11. Drei Könige Tübingen 55.426 20:25 
 12. Skatfreunde Offenburg 52.044 20:25 
 13. Sternwaldbrummer Freiburg * 55.299 19:26 
 14. Skatfreunde 72 Winterbach * 54.513 19:26 
 15. Gut Blatt Esslingen * 52.275 19:26   
 * Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SSG Neger Kehl * 59.475 29:16 
 2. Skattreff Neuhengstett * 56.920 29:16 
 3. SG 1085 Neckarau 58.578 27:18 
 4. 1. SC Bruchsal 57.528 27:18 
 5. Reizende Jungs Wehr 57.316 27:18 
 6. Alle Asse Sandhofen 56.961 27:18 
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 9. Böse Buben Bietigheim 56.079 23:22 
Fortsetzung Regionalliga Staffel 7 
 

 11. Schnippel die 10 Haslach 54.442 18:27 
 13. 1. SC 69 Mannheim ** 53.534 22:23 
 14. Kreuz As Waldkirch ** 53.394 16:29 
 16. SG Rheinau ** 45.191 08:37  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SC Bad Saulgau * 60.487 31:14 
 2. Pik Bube 1960 Stuttgart * 60.614 30:15 
 3. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen 58.693 30:15 
 11. Seerose Radolfzell 55.173 19:26 
 15. Skatburg Pfullendorf  ** 53.126 17:28 
 

 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg * 62.544 36:09 
 2. Skatfreunde Pfinztal Söllingen * 60.978 34:11 
 3. Karo 8 Bad Wildbad 59.858 31:14 
 4. 61 Heilbronn 59.897 29:16 
 5. Grand Hand Sulzbach 55.609 24:21 
 6. Skatfreunde 62 LB Möglingen 55.777 23:22 
 7. Skatfreunde Waldbronn 55.335 22:23 
 8. Ohne Qualm Ersingen 54.874 22:23 
 9. Enderle Asse Ketsch  54.702 22:23 
 10. 1. SC 69 Mannheim II 55.694 21:24 
 11. Herz Dame Karlsruhe 51.779 19:26 
 12. SSG Neger Kehl II 54.686 18:27 
 13. SG Rheinau II ** 56.282 20:25 
 14. SG 1985 Neckarau II ** 47.161 15:30 
 15. Bund der Berliner Stuttgart ** 47.793 14:31 
 16. Kreuz Bube Schwann ** 41.568 14:31  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
  

Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SSC Millennium Wernau * 59.919 31:14 
 2. 1. SC Rottweil * 57.947 30:15 
 3. As Raus Schopfheim 57.647 27:18 
 4. Sternwaldbrummer Freiburg II 59.474 26:19 
 5. Blinde Jungs Jettingen 55.989 26:19 
 6. Herz Dame Dreisamtal 59.314 25:20 
 7. SC Senden 57.009 25:20 
 8. Schnippel die 10 Haslach II 56.905 24:21 
 9. Rotach Friedrichshafen  57.269 21:24 
 10. Ohne Elf Münstertal 52.883 21:24 
 11. Biber Asse Biberach 53.056 20:25 
 12. Seerose Radolfzell II 48.477 20:25 
 13. Skatfalken Überlingen ** 51.282 17:28 
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Fortsetzung Oberliga Baden-Württemberg Staffel Süd 
 

 14. Blaufelchen Konstanz ** 49.930 17:28 
 15. SSC Balingen ** 48.464 16:29 
 16. Ramsch Hand Gengenbach ** 51.458 14:31  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Goldstadtasse Pforzheim * 61.485 34:11 
 2. Kreuz Bube Neckarsulm * 60.678 33:12 
 3. Krauthofbuben Ludwigsburg II 61.879 30:15 
 4. SC Heidelberg/Kirchheim 60.197 29:16 
 5. 61 Heilbronn II 56.167 27:18 
 6. SF Rems Murr 86 Backnang 55.311 26:19 
 7. Klopferle Sachsenheim 54.995 26:19 
 8. SC von 1953 Vaihingen/Enz 56.023 24:21 
 9. Pik Dame Schönau 54.421 24:21 
 10. 1. SC Plüderhausen 57.391 23:22 
 11. Enderle Asse Ketsch II 53.629 23:22 
 12. 1. SC Birkenau 51.747 20:25 
 13. Hohenlohe Öhringen ** 51.232 19:26 
 14. Remstal Asse Schorndorf ** 54.171 18:27 
 15. Pik 7 Sasbachried *** 0 0 
 15. SC Millennium Wernau II *** 0 0  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 *** Mannschaft zurückgezogen  
 
Endstand Landesliga Staffel Mitte  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Achertaler Schwachspieler * 60.669 32:13 
 2. Markgräfler SC Müllheim * 61.053 31:14 
 3. Hochrhein Grenzach- Wyhlen II 60.302 28:17  
 4. Skatfreunde Pfinztal Söllingen II 54.116 26:19 
 5. SSC Reutlingen 52.379 25:20 
 6. Herz Dame Gaggenau 59.594 23:22 
 7. Storchenturm-Hohenfels Waldshut 57.285 23:22 
 8. Pik 7 Pforzheim  55.675 23:22 
 9. Contra Zusenhofen 53.527 22:23 
 10. Skatfreunde Sinzheim 56.025 21:24 
 11. Dreiländereck Weil II 54.446 21:24 
 12. 1. SC Ottenau 97 52.819 20:25 
 13. Herz Bube Appenweier ** 50.932 19:26 
 14. Seerose Radolfzell III ** 53.757 16:29 
 15. Skatbuben Iffezheim ** 44.065 16:29 
 16. Scheffelbuben Bad Säckingen ** 49.823 14:31  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. Skatfüchse Stuttgart * 64.171 31:14 
 2. Gut Blatt Esslingen * 61.187 29:16 
 3. Skatfreunde Balingen 57.636 29:16 
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 4. Nordstern Fischbach 60.845 28:17 
Fortsetzung Landesliga Staffel Süd 
 

 5. Blumenau Weingarten 57.225 26:19 
 6. Donau-Iller Ulm 56.593 23:22 
 7. SSC 2000 Stuttgart 55.982 24:21 
 8. Skatfreunde 4 Buben Ertingen 55.176 23:22 
 9. Skatunion Stuttgart 54.180 23:22 
 10. Blaufelchen Konstanz II 53.971 23:22 
 11. Skatvereinigung Konstanz 56.405 22:23 
 12. Sigmaringendorf 52.710 18:27 
 13. 9595 Krauchenwies ** 51.941 18:27 
 14. Welden Asse Laupheim ** 52.904 16:29 
 15. Bad Waldsee ** 50.103 15:30 
 16. Salem ** 49.371 12:33  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 

30. Baden-Württemberg-Pokal am 23. September 2007 
 

Spielort:  Bürgerhaus in Möglingen 
 
Teilnehmer: 2 Jugendliche, 30 Damen, 193 Herren, (41 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 4.357 Punkte 
 2. Dominik Kunde, Skatfüchse Stuttgart 3.814 Punkte 
 

Damen:  
 1. Hannelore Laub, Ohne Qualm Ersingen 3.812 Punkte 
 2. Hannelore Gröger, Lustige 7 Stuttgart 3.748 Punkte 
 3. Carola Nagel, Barbarossa Göppingen 3.476 Punkte 
 
Herren:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 4.357 Punkte 
 2. Horst Groh, Klopferle Sachsenheim 4.260 Punkte 
 3. Ernst Schmidt, Krauthofbuben Ludwigsburg 4.198 Punkte 
 
 
Mannschaften:  
 1. Skatfreunde Rems Murr Backnang 14.255 Punkte 
  (Berndt Biedermann, Michael Kirsch, Roberto Maggi, Daniel Luca) 
 2. Gut Blatt Esslingen 14.238 Punkte 
  (Robert Straubinger, Gerhard Riedel, Volker Janetzko, Peter Selleneit) 
 3. Klopferle Sachsenheim 14.207 Punkte 
  (Horst Groh, Jürgen Arnscheid, Peter Tannenberger, Götz Arnscheid) 

 
27. Deutschland-Pokal am 13. Oktober 2007 

 

Spielort: Hotel Maritim pro arte in Berlin 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Herren:  
 8. Hans-Joachim John, Rotach Friedrichshafen 4.282 Punkte 
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37. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 20./21. Oktober 2007 

 

Spielort: Hotel Maritim in Magdeburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 

Damen: 
 

 8. Frischer Wind Kappel 22.682 Punkte 
 10. Skatfreundinnen Nordwürttemberg 22.477 Punkte 
   

Herren: 
 

 10. Drei Könige Tübingen 24.618 Punkte 
 

6. Baden-Württembergischer Damen-Pokal am 01. November 2007 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 37 
 
 1. Annemarie Hammer, Barockbuben Ludwigsburg 4.015 Punkte 
 2. Bruni Otto, Skatfreunde 4 Buben Ertingen 3.953 Punkte 
 3. Maria-Magdalena Hübner, Bund der Berliner Stuttgart 3.712 Punkte 
 
 

19. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2007 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind alle Verbandsgruppen vertreten.  
 

Gegen das Protokoll der 18. Sitzung vom 1. November 2006 werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Aus dem Protokoll über die Arbeitstagung der LV-Obleute mit dem ISkG wurden die dort aufgeführten und ent-
schiedenen Streitfälle besprochen. Es gab in allen Fällen Übereinstimmung mit dem Skatgericht.  
9 Streitfälle, die aus dem LV 07 und anderen Bereichen an das Skatgericht gestellt werden diskutiert.  
 

99. Präsidiumssitzung am 01. Dezember 2007 
 

Tagungsort: Gasthaus/Hotel Bären in Oberharmersbach  
 

Entgegen dem Kongress-Beschluss hat der DSkV die Spielzeit bei Meisterschaften wieder auf 2 Stunden festge-
setzt. Beim Verbandstag 2008 soll darüber entschieden werden, ob diese Maßnahme auch bei BW-
Meisterschaften gelten soll. 
 

Bei den Ligen des LV 7 wird für das Fehlen einer Mannschaft ein Ordnungsgeld von 5,-- € pro fehlendem Spieler 
und je versäumter Serie erhoben. Fehlt eine Mannschaft am letzten Spieltag, wird das Ordnungsgeld verdoppelt. 
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27. Deutscher Damenpokal am 16. März 2008 

 

Spielort: Großer Kursaal  in Bad Füssing 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
LV-Wertung:  
 4. LV Baden-Württemberg 33.918 Punkte 
 

100. Präsidiumssitzung am 29. März 2008 
 

Tagungsort: Hotel Ritter in Bruchsal 
 

Es wurde der am selben Nachmittag stattfindende 13. Verbandstag vorbereitet und der Inhalt des nächsten 
Skat-Magazins verabschiedet. Die VG 07.01 erhält  künftig  für die Durchführung des BW Damenpokals 50 €. Für 
sämtliche BW Meisterschaften wird künftig eine Rangliste eingeführt. 
 

13 Verbandstag am 29.März 2008 
 

Tagungsort: Hotel Ritter in Bruchsal 
 

Der Präsident Wolfram Vögtler beklagt in seinem Bericht zum wiederholten Mal den Rückgang  der Mitgliedszah-
len. Dieses Mal verzeichnen alle Verbandsgruppen außer der VG 09 ein Minus. Der Rückgang beträgt 143 Mit-
glieder. 
Der Antrag auf Setzen ab der zweiten Serie wurde mit deutlicher Mehrheit (Aus Zeitgründen) abgelehnt.die Dis-
kussion über den Antrag einer neuen Oberliga-Einteilung führte zur Bildung eines Liga-Ausschusses. Dieser be-
steht aus Peter Meyer, Fritz Thiesen und Gerhard Kraft. Der Ausschuss ist zuständig für die Ausarbeitung der 
Ligeneinteilungen ( 2 Ol + 3 LL ) uns Spielpaarungen. Das Startgeld für die BW Ligen wird auf 30 € festgesetzt.  

 
33. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 30. März  2008 

 

Spielort: Mehrzweckhalle in Untergrombach 
 
Teilnehmer:  8 Schüler ,19 Junioren, 40 Damen, 220 Herren, 40 Senioren 
 
Junioren:  
 1. Philipp Lingg, Seerose Radolfzell 6.265 Punkte 
 2. Martin Macho, Escher Asse Ravensburg 5.645 Punkte 
 3. Patrick Wilkens, Riedskat 90 Meißenheim 5.525 Punkte 
 
Damen:  
 1. Ursula Spingler, Goldene 10 Tuttlingen 6.397 Punkte 
 2. Tina Stockfisch, 1.Deut. Skat+Sp. RW 6.256 Punkte 
 3. Diana Ptaszyk, SG Neckarau 5.999 Punkte 
 
Herren:  
 1. Willibald Fürst, SSC Remstal Asse Schorndorf 6.751 Punkte 
 2. Markus Heblich, As Raus Schopfheim 6.449 Punkte 
 3. Reiner Mehlin, Dreiländereck Weil 6.151 Punkte 
 
 
Senioren:  
 1. Heinrich Nagel, Kreuz Bube 63 Neckarsulm 4.821 Punkte 
 2. Lothar Messmer, 1. SC Stockach 4.732 Punkte 
 3. Gerhard Burkhardt, 1. SC Plüderhausen Heilbronn 4.678 Punkte 
 
 
 
 



36 

53. Deutsche Einzelmeisterschaften am 31.Mai/1. Juni 2008 
 

Spielort: Maritim Berghotel in Braunlage 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Herren:  
 2. Martin Fuhrer, Hochrhein Grenzach-Wyhlen 9.505 Punkte 

  
16. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 10. bis 12. Mai 2008 

 

Spielort: Jugendherberge in Oberbernhards/Rhön 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
 

Schüler – männlich -: 
 

 2. Marco Baur, Blinde Jungs Jettingen 4.242 Punkte 
 3. Lukas Bing, Riedskat  90 Meißenheim 4.117 Punkte 
 

Schülermannschaften:  
 3. Riedskat 90 Meißenheim 6.197 Punkte 
  (Lukas Bing, Matthias Zibold, David Heim, Lukas Faisst) 

 
Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 15. Juni 2008 

 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SpG Team Oberschwaben * 41.194 23:07 
 2. SpG 07.07 Konstanz * 38.530 22:08 
 8. SSG Neger Kehl 36.125 18:12 
 9. SG Skatfreundinnen Stuttgart  36.380 17:13 
 

 * Endrundenteilnehmer 
 ** Absteiger 

 
101. Präsidiumssitzung am 28. Juni 2008 

 

Tagungsort:   Hotel Kreuz in Radolfzell  
 

Ab der BW MM 2008 werden Ersatzspieler(Auswechselspieler) zugelassen. 
Die DEM soll ab 2010-2015 in Ulm stattfinden. Verantwortlich im Wechsel sind der LV 07 + LV 08.  

 
33. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 29. Juni 2008 

 

Spielort: Kulturzentrum in Radolfzell 
 
Teilnehmer: 3 Jugendmannschaften, 10 Damenmannschaften, 72 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Riedskat 90 Meißenheim/Kehl 12.261 Punkte 
  ( Karsten Kolb,Andreas Zibold,Björn Kern, Sascha Brunner) 
 2.  Riedskat 90 Meißenheim/Zusenhofen 10.795 Punkte 
  (Alexander Müller, David Heim, Matthias Zibold, Lukas Bing) 
    3.  Contra Zusenhofen 
  (Daniel Vogt, Lukas Entgens, Florian Schmieder, Johannes Müller                                          6.968 Punkte  
 
 
 
 
Damen:  
 1. Skatfreundinnen II Nordwürttemberg  17.053 Punkte 
  (Birgit Zwiefelhofer, Maria Magd. Hübner, Gerda Weiger, Christa Elend) 
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 2. Skattr. TSV Neuhengstett 15.524 Punkte 
  (Yvonne Römer, Erika Balschmiter, Iris Laule, Anke Wick) 
 3. Ohne Qualm Ersingen 14.482 Punkte 
  (Hannelore Laub, Doris Büttner, Renate Himpel, Conny Hehnke) 
 
Herren:  
 1. Blaufelchen Konstanz 17.724 Punkte 
  (Uwe Welschinger, Wolfram Vögtler, Andree Kruse, Michael Raff) 
 2. Alle Asse Sandhofen 17.429 Punkte 
  (Karl-Heinz Jung, Dieter Reiff, Rolf Wusterhausen, Claus Zimmer) 
 3. Gut Blatt Esslingen 17.396 Punkte 
  (Michael Horn, Gerhard Riedel, Hartmut Dietrich, Andreas Steiger) 
 

Zwischenrunde zum 10. Vorständeturnier am 06. Juli 2008 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 56 
 
 1. Bernd Adelberger, Prinz Franz v. Hoh. Sigmaringen 4.212 Punkte 
 2. Richard Günter, Skatverein Feudenheim 4.125 Punkte 
 3. Karl-Heinz Hilpert, Storchenturm Hohenfels Tiengen 4.052 Punkte 
 

28. Deutschland-Pokal am 23. August 2008 
 

Spielort: Messehallen in Dresden 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: Keine Top Ten 
 

 
Letzter Liga-Spieltag am 13. September 2008 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 16. Hochrhein Grenzach-Wyhlen * 84.910 32:44  
 

 * Absteiger in die 2. Bundesliga 
 

Endstand Damen-Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7 
 

 5. SG 07.07 Konstanz 24.385 11:12 
 6. Team Oberschwaben 23.085 09:14 
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte 
     2. Drei Könige Tübingen * 59.924 31:14 
     4. Pik Bube  60 Stuttgart      60.254             27:18  
 6. Dreiländereck Weil 58.004 25:20 
 8. Skatfreunde Offenburg  53.475 23:22 
 10. Skattreff Neuhengstett  53.724 22:23 
  11. SSG Neger Kehl                                                                                   53.279                                        21:24  
 12. SC Bad Saulgau 53.370 19:26 
 13. Kreuz Bube Schwäbisch Hall ** 52.339 19:26 
 14. SC Eber 82 Eberbach ** 51.677 18:27   
      *  Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 2. Sternwaldbrummer Freiburg* 61.182 28:17 
 3. Reizende Jungs Wehr 59.755 27:18 
 4. 1. SC Bruchsal 56.829 27:18 
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Fortsetzung Regionallia Staffel 7 
 
 8. Schnippel die 10 Haslach 57.327 23:22 
 11. Alle Asse Sandhofen 52.433 21:24 
 12. SG 1985 Neckarau  53.135 20:25 
  14. Skatfreunde Pfinztal ** 51.799 18:27 
 
  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Skatfreunde 72 Winterbach * 59.002 28:17 
 2. Seerose Radolfzell * 58.109 27:18 
  4. Kreuz Bube Schwäbisch Hall II 56.657 25:20 
     5. Krauthofbuben Ludwigsburg 55.230 25:20 
     6. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen 57.946 24:21 
     7. Böse Buben Bietigheim 54.635 24:21 
 14. Gut Blatt Esslingen  ** 52.891 18:27 
 

 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg II * 58.406 31:14 
 2. Minicar+Goldstadtasse Pforzheim * 58.401 30:15 
 3. Skatfreunde Waldbronn 57.064 30:15 
 4.      Karo 8 Bad Wildbad 56.092 26:16 
 5. Grand Hand Sulzbach 57.389 24:21 
 6. Achertaler Schwachspieler                                                            54.260                                       23:22  
 7. Ohne Qualm Ersingen 55.826 22:23 
 8. Skatfreunde 62 LB Möglingen 55.381 22:23 
 9. Kreuz Bube Neckarsulm  55.154 21:24  
 10. 1. SC 69 Mannheim II 53.710 21:24 
  11. Enderle Asse Ketsch  54.784   20:25 
 12.  SC 61 Heilbronn                                                                                54.359  20:25 
 13. SSG Neger Kehl II ** 52.486                                       19:26  
 14. Herz Dame Karlsruhe II** 55.483 18:27 
 15. 1. SC 69 Mannheim I ** 54.474 18:27 
 16. SG Rheinau II ** 50.885 15:30  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
  

Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Herz Dame Dreisamtal Kirchzarten * 57.233 31:14 
 2. Blinde Jungs Jettingen * 60.978 30:15 
 3. Biber Asse Biberach 58.864 28:17 
 4. 1. SC Rottweil 55.721 28:17 
 5. Sternwaldbrummer Freiburg II 55.053 28:17 
 6. As Raus Schopfheim 57.827 27:18 
 7. Schnippel die 10 Haslach II 57.537 27:18 
 8. Skatfüchse Stuttgart 56.022 25:20 
 9. Kreuz As Waldkirch 57.069 23:22 
 10. SC Senden 54.135 22:23 
 11. Markgräfler SC Müllheim 54.088 21:24 



39 

Fortsetzung Regionalliga Staffel 8 
 
  12.   Rotach Friedrichshafen 53.013 18:27 
 13. Ohne Elf Münstertal ** 49.881 16:29 
                
 
Fortsetzung Oberliga Baden-Württemberg Staffel Süd 
 

 14. Skatburg Pfullendorf ** 50.426 15:30 
 15. Seerose Radolfzell II  ** 49.654 15:30 
 16. Gut Blatt Esslingen II ** 36.912 06:39  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Fauststadtbuben Knittlingen* 58.720 32:13 
 2. 1. SC Plüderhausen * 56.525 28:17 
 3. Hohenlohe Öhringen 58.188 26:19 
 4. Klopferle Sachsenheim 57.336 26:19 
 5. Pik Dame Schönau 55.748 25:20 
 6. Skattreff TSV Neuhengstett II 53.585 25:20 
 7. 1. SC Birkenau 54.524 24:21 
 8. SC Heidelberg/Kirchheim 56.004 23:22 
 9. SF Rems Murr 86 Backnang 55.229 22:23 
 10. 61 Heilbronn II 53.781 21:24 
 11. SG 1985 Neckarau II 53.702 21:24 
 12. Enderle Asse Ketsch II 54.347 20:25 
 13. SC von 1953 Vaihingen/Enz ** 53.401 20:25 
 14. Steuben Feudenheim ** 51.829 20:25 
  15. Kreuz Bube Schwann ** 50.897 17:28  
 16. Bund der Berliner Stuttgart ** 47.459 10:35 
 
   

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
  
 
Endstand Landesliga Staffel Mitte  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Contra Zusenhofen * 61.189 34:11 
 2. Pik 7 Pforzheim  II * 61.887 31:14 
 3. Ohne Vier Malsch 57.820 29:16  
 4. SSC 2000 Stuttgart II 54.968 28:17 
 5. Skatfreunde Sinzheim 59.055 27:18 
 6. Skatfreunde Pfinztal Söllingen III 56.928 26:19 
 7. Ramsch Hand Gengenbach 55.722 25:20 
 8. Storchenturm-Hohenfels Waldshut 54.482 24:21 
 9. Die Salpeterer Albbruck 56.217 22:23 
 10. Reizende Jungs Wehr II 54.526 22:23 
 11. SSG Neger Kehl III 55.703 20:25 
 12. Herz Bube Appenweier 51.975 20:25 
  13. Hochrhein Grenzach- Wyhlen II ** 51.386 18:27  
 14. Herz Dame Gaggenau ** 52.350 17:28 
 15. Dreiländereck Weil II ** 50.240 17:28 
 16. SSC Reutlingen *** 0 00:45  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
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 ** Absteiger in die VG-Liga 
 *** Ausstieg n. Spieltag 1  
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. Gäubube Bondorf* 63.144 35:10 
 2. SSC Balingen* 62.126 31:14 
 3. Escher Asse Ravensburg 57.833 31:14 
 4. Blumenau Weingarten 57.498 30:15 
 

 5. Nordstern Fischbach 59.900 29:16 
 6. Donau-Iller Ulm 55.543 26:19 
 7. Blaufelchen Konstanz I 56.708 23:22 
 8. Skatvereinigung Konstanz 54.079 22:23 
 9. Rotach Friedrichshafen 54.079 22:23 
 10. Skatfreunde Balingen I 51.371 20:25 
 11. Skatfreunde 4 Buben Ertingen II 51.358 20:25 
 12. Skatunion Stuttgart I 52.108 19:26 
 13. St.Georg St. Georgen** 48.478 17:28 
 14. Lauchert Buben Sigmaringendorf ** 47.731 17:28 
 15. Blaufelchen Konstanz II ** 51.030 16:29 
 16. 9595 Krauchenwies *** 0 0:45  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 

31. Baden-Württemberg-Pokal am 21. September 2008 
 

Spielort:  Bürgerhaus in Möglingen 
 
Teilnehmer: 2 Jugendliche, 28 Damen, 170 Herren, (33 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 1.982 Punkte 
 2. Mara Basche, SC Kiebitze Eutingen 1.665 Punkte 
 

Damen:  
 1. Renate Hövel, Krauthofbuben Ludwigsburg   4.293 Punkte 
 2. Christa Elend, Barockbuben Ludwigsburg 3.957 Punkte 
 3. Irmgard Thutewohl, 1.SC Schorndorf 3.267 Punkte 
 
Herren:  
 1. Renate Hövel, Krauthofbuben Ludwigsburg                                                                                       4.293 Punkte 
 2. Gerd Stierle, Lustige 7 Stuttgart 4.217 Punkte 
 3. Werner Raab, Barockbuben Ludwigsburg 4.191 Punkte 
 
 
Mannschaften:  
 1. Drei Könige Tübingen 13.912 Punkte 
  (Harald Schomaker, Manfred Widmaier, Christian Weiss,Bernd Rommel) 
 2. Null Hand Heilbronn 13.783 Punkte 
  (Dieter Schönleber, Thomas Bachmayer, Hans Burbitz, Karl Dörfler) 
 3. Barockbuben Ludwigsburg 13.564 Punkte 
  (Christa Elend, Doris Feldwieser,Werner Raab, Ralf Hoffmann) 

 
 
 

38. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 18./19. Oktober 2008 
 

Spielort: Hotel Seepark in Kirchheim 
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Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 

Damen: 
 

 10. Skatfreundinnen Nordwürttemberg 21.782Punkte 
   

Herren: 
 

 10. SG Neckarau 24.594 Punkte 
 

7. Baden-Württembergischer Damen-Pokal am 01. November 2008 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 34 
 
 1. Johanna Bohr, Lustige 7 Stuttgart 3.858 Punkte 
 2. Hannelore Gröger, Lustige 7 Stuttgart 3.726 Punkte 
 3. Antje Welteroth, Skatunion Stuttgart 3.382 Punkte 
 
 

20. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2008 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind bis auf die VG 07.04 alle Verbandsgruppen vertreten.  
 

Gegen das Protokoll der 19. Sitzung vom 1. November 2007 werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Aus dem Protokoll über die Arbeitstagung der LV-Obleute mit dem ISkG wurden die dort aufgeführten und ent-
schiedenen Streitfälle besprochen. Es gab in allen Fällen Übereinstimmung mit dem Skatgericht. 
Lehrgangsleiter Gerhard Kraft bemängelte, dass von 60 zur Prüfung fälligen Schiedsrichter nur 23 an der Nach-
prüfung teilnahmen. Bei ähnlich geringer Beteiligung wird 2009 nur 1 Lehrgang durchgeführt   
 

102. Präsidiumssitzung am 15. November 2008 
 

Tagungsort: TV- Heim  in Möglingen  
 

Für die Durchführung des BW Pokals 2009 gab es im Rahmen der Frist nur einen Bewerber, Wasserratten Kirch-
heim. Im wurde die Durchführung zugesagt. 
Auf Antrag von GK wurden die Aufgaben des neu gebildeten LIGA - Ausschuss festgelegt. Ferner wurden die 
Richtlinien für den Ligaspielbetrieb  neu überarbeitet. 
 
 

1. Sitzung des Liga-Ausschusses mit den Staffelleiter am 13. Dezember 2008 
 
Tagungsort: Gasthaus Salmen  in Gaggenau-Rotenfels  
 
Es wurden die Aufgaben des Liga-Ausschusse erläutert, die neuen Richtlinien Ligaspielbetrieb LV 07 vorgestellt, 
sowie alle wichtigen Anlagen der Sportordnung für dem Ligaspielbetrieb durchgesprochen. 
Bedingt durch den späten Protest (Mitte November)in der LL Süd zur Tabelle(ein Verein war zum letzten Spieltag 
nicht angetreten) änderte sich der 4. Aufstiegsplatz. 
Künftig soll die Sitzung bereits Anfang Oktober stattfinden, damit die Ligaeinteilung rechtzeitig erfolgen kann. 
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28. Deutscher Damenpokal am 22. März 2009 
 

Spielort: Karl – Heinz - Freiberger-Halle in Meerane 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7: 
 
LV-Wertung:  
 9. LV Baden-Württemberg 27.510 Punkte 
 

103. Präsidiumssitzung am 28. März 2009 
 

Tagungsort: Hotel Am Kellhof  in Hilzingen 
 

Es wurde die am selben Nachmittag stattfindende 4. Mitgliederversammlung vorbereitet und der Inhalt des 
nächsten Skat-Magazins verabschiedet.  
 
 
 

4. Mitgliederversammlung am 28. März 2009 
 

Tagungsort: Hotel Am Kellhof  in Hilzingen 
 

Es sind 38 stimmberechtigte Delegierte anwesend. Somit ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig. 
 

Aus dem Geschäftsbericht des Präsidiums geht hervor, dass der Abwärtstrend bei den Mitgliederzahlen  nicht 
gestoppt werden konnte. Die übrigen Präsidiumsmitglieder gaben ebenfalls ihre Berichte ab. 
 
 

Die Kassenprüfer attestieren Schatzmeister Harald Blank eine mustergültige Kassenführung. 
 

Vor den anstehenden Neuwahlen wird das Präsidium einstimmig entlastet. Die Neuwahlen bringen folgendes 
Ergebnis: 
 

Präsident: Einstimmige Wiederwahl von Wolfram  Vögtler. 
Vizepräsident: Einstimmige Wiederwahl von Hans-Jürgen Blumenthal.  
Schatzmeister: Einstimmige Wiederwahl von Harald Blank. 
Schriftführer und  
Pressereferent: Mit 37 Ja-Stimmen und 1 Enthaltungen ist Herbert Binder wieder gewählt. 
Spielleiter: Einstimmige Wiederwahl von Peter Meyer. 
Damenreferentin: Mit 37 Ja-Stimmen und 1 Enthaltungen ist Brigitte Hille wieder gewählt. 
Jugendleiter: Erich Götzmann verzichtet auf eine Kandidatur. 
 Als einziger Kanditat wird Skfr. Tobias  Scheibel vorgeschlagen. 
 Tobias Scheibel wird einstimmig gewählt 
Schiedsrichterobmann: Einstimmige Wiederwahl von Gerhard Kraft. 
 

Landesverbandsgericht: Es werden vorgeschlagen: Josef Wellen, Karl-Heinz Pflumm, Joachim Trommler, Franz 
Hauser. Stimmenverteilung: Josef Wellen 28, Karl-Heinz Pflumm 16, Joachim Trommler 
22, Franz Hauser 25. 

 Das Landesverbandsgericht setzt sich wie folgt zusammen: Vorsitzender Josef Wellen, 
1. Beisitzer Franz Hauser 2. Beisitzer Joachim Trommler, Stellvertreter Karl-Heinz 
Pflumm. 

 

Für das Geschäftsjahr 2009 werden die Kassenprüfer von den VG 07.08 und 07.09 gestellt. 
 

Der Antrag von Josef Wellen, das der Vorsitzende des Verbandsgericht am Verbandstag teilnimmt, wird abge- 
lehnt. 
Entscheidung: 14 Ja – 20Nein – 1 Enthaltung.  

Der Antrag des SkSV Südbaden auf Erhöhung der Teilnehmerzahl für die Senioren der der BW EM ab 2010 von 
derzeit 40 auf 80 Teilnehmer wird nach Diskussion reduziert auf 60 Teilnehmer für die Senioren. 
Der geänderte Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der Antrag des Skv Nord-Württemberg auf Zuschusszahlungen für Erstausbildung und Nachprüfungen 
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durch den LV wird kontrovers diskutiert. Nach Antrag auf Ende der Diskussion wird  die Behandlung des Antrages 
an das LV Präsidiun weitergegeben.  
  

 
34. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 30. März  2009 

 

Spielort: Eugen-Schädler-Halle  in Mühlhausen-Ehingen 
 
Teilnehmer:  9 Schüler ,17 Junioren, 40 Damen, 220 Herren, 40 Senioren 
 
Junioren:  
 1. Philip Wolfer, Blinde Jungs Jettingen 7.046 Punkte 
 2. Martin Macho, Escher Asse Ravensburg 5.750 Punkte 
 3. Philipp Lingg, Seerose Radolfzell, 5.080 Punkte 
 
Damen:  
 1. Ursula Spingler, Löwenklasse Schwenningen 6.420 Punkte 
 2. Sabine Schäfer-Nägele, Sternwaldbrummer Freiburg 6.285 Punkte 
 3. Rosemarie Simsch, Alle Asse  Sandhofen 5.837 Punkte 
 
Herren:  
 1. Michael Schneider, Minicar+Goldstadtasse Pforzheim 7.034 Punkte 
 2. Michael Schwaderer, Krauthofbuben Ludwigsburg 6.731 Punkte 
 3. Ralf Voß,  Markgräfler SC 6.645 Punkte 
 
 
Senioren:  
 1. Kurt Köhler, Die Ramscher Durmersheim 4.931 Punkte 
 2. Baldur Pfrommer, Skatverein Feudenheim 4.925 Punkte 
 3. Günter Bischof, Gut Blatt Esslingen 4.712 Punkte 
 
 
 
 

54. Deutsche Einzelmeisterschaften am 16.-17Mai  2009 
 

Spielort: Stadthalle  in Gunzenhausen 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
Damen: 
   1. Ursula Spingler, Löwenklasse Schwenningen    Deutsche MeisterinDeutsche MeisterinDeutsche MeisterinDeutsche Meisterin  9.403  Punkte  
      
 
Herren:  
   2. Harald Schomaker, Drei Könige Tübingen 10.070 Punkte 
 10. Walter Bechel, Hochrhein Grenzach-Wyhlen   9. 261 Punkte 

  
16. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 30. Mai bis 1. Juni  2009 

 

Spielort: Jugendherberge in Altenburg 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
 

Jugend – männlich : 
 

 3. Martin Macho, Escher Asse Ravensburg 4.852 Punkte 
 

Jugendmannschaften:  
 1. SG LV 07                                                                                                                                                            10.564 Punkte 
  (Lukas Bing, David Heim, Martin Macho, Marco Bauer) 
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Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 20. Juni 2009 
 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SpG 07.07 Konstanz * 42.008 26:04 
 4. SSG Neger Kehl * 37.570 18:12  
 7. SG Skatfreundinnen Stuttgart  II 35.750 16:14 
 9. Skattreff TSV Neuhengstett 34.093 16:14 
   12.      SG Skatfreundinnen Stuttgart  I ** 36.380 17:13 
  

 * Endrundenteilnehmer 
 ** Absteiger 

 
104. Präsidiumssitzung am 27. Juni 2009 

 

Tagungsort:   Hotel 
Hotel Möwenpick in Weingarten  
 

Zur Mitgliederversammlung werden die Mitglieder des Verbandsgericht durch den Präsidenten eingeladen. 
Es wird beschlossen, die Ausweisgebühren  zur Verlängerung der Schiedsrichterausweise zu übernehmen.  

 
33. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 29. Juni 2009 

 

Spielort: Hotel Möwenpick in Weingarten 
 
Teilnehmer: 3 Jugendmannschaften, 10 Damenmannschaften, 72 Herrenmannschaften 
 
Jugend:  
 1. Gem. Mannschaft I 15.375 Punkte 
  ( Philipp Lingg, Martin Macho, Domenic Richter, Dominik Zimmermann) 
 2.  Gem. Mannschaft II 13.473 Punkte 
  (Marco Baur, David Heim, Karsten Kolb, Dominik Nagel) 
    3.  Gem. Mannschaft III 10.851 Punkte 
  (Daniel Vogt, Sascha Brunner, Christian Schäffner, Matthias Zibold)                                               
 
 
Damen:  
 1. Gem. Mannschaft I von 07.07  18.065 Punkte 
  (Ursula Spingler, Nicole Marschall, Brigitte Hille, Elisabeth Ribac) 
 2. Gem. Mannschaft I von 07.01 13.473 Punkte 
  (Birgit Zwiefelhofer, Maria Magd. Hübner, Gerda Weiger, Ursula Groh)  
 3. Gem. Mannschaft II von 07.08 14.482 Punkte 
  (Rosel Indlekofer, Helga Backschat, Renate Bergmann, Monika Zipfel) 
 
Herren:  
 1. Drei Könige Tübingen I 18.106 Punkte 
  (Bernd Rommel, Manfred Widmaier, roland Jordan, Harald Schomaker) 
 2. 1. SC Salem I 17.097 Punkte 
  (Franz Gessler, Erich Schmidt, Hubert Kulzer, Karlheinz Kirchoff) 
 3. Ass Raus Schopfheim I 16.802 Punkte 
  (Roland Räuber, Gerhard Bansemir, Thomas Grab, Markus Heblich) 
 

Zwischenrunde zum 10. Vorständeturnier am 05. Juli 2009 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 44 
 
 1. Reiner Mehlin,  Dreiländereck Weil 3.777 Punkte 
 2. Bernd Leibe, Nichtraucher Neuenburg 3.651 Punkte 
 3. Dietmar Hünefeld, SS Heidelberg 3.600 Punkte 
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29. Deutschland-Pokal am 29. August 2009 

 

Spielort: Seeparkhotel  in Kirchheim 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: Keine Top Ten 
 

 
Letzter Liga-Spieltag am 13. September 2009 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 8. Drei Könige Tübingen 89.223 40:36  
**Absteiger in die 2.Bundesliga 

  

Endstand Damen-Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7 
 

 2. SG 07.07 Konstanz 27.271 14:09 
  
  

Endstand 2. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte 
     3. Hochrhein Grenzach-Wyhlen 60.629 32:13 
     4. Seerose Radolfzell      58.619                     25:20  
 5. Dreiländereck Weil 55.586 23:22 
 6. Skatfreunde Offenburg  54.856 23:22 
 9. SC Bad Saulgau 53.651 21:24 
  10. Skatfreunde Winterbach                                                                 53.401                                               21:24  
  11. Skattreff Neuhengstett                                                                    56.363 20:25 
 12. Sternwaldbrummer Freiburg 53.531 20:25 
 13. SSG Neger Kehl                                                                                   51.536 20:25 
 15. Pik Bube  60 Stuttgart**                                                                52.947 14:31    
      *  Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 7 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte  Wertungspunkte 
     1. SG 1985 Neckarau*      56.115   30:15  
 2. Minicar ++Goldstadtasse Pforzheim* 62.545 28:17 
 3. 1. SC Bruchsal* 58.067 28:17 
 4. Schnippel die 10 Haslach 58.594 27:18 
 8. Eber 82 Eberbach 55.550 22:23 
 11. Reizende Jungs Wehr 55.278 20:25 
 12. Alle Asse Sandhofen 52.323 19:26 
  16. Herz Dame Dreisamtal ** 49.419 14:31 
 
  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte  Wertungspunkte  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg I * 62.462 36:09 
 3. Blinde Jungs Jettingen * 57.184 26:19 
  6. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen 55.428 26:19 
     8. Kreuz Bube Schwäbisch Hall I 56.189 23:22 
     9. Kreuz Bube Schwäbisch Hall II 54.727 22:23 
 15. Krauthofbuben Ludwigsburg II ** 52.539 20:25 
  16. Böse Buben Bietigheim **                                                            00.000  00:45 
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 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag 
 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Schnippel die 10 Haslach II * 58.451 30:15 
 2. Fauststadtbuben Knittlingen* 57.000 30:15 
 3. Kreuz Ass Waldkirch 57.599 29:16 
 4.      Ohne Qualm Ersingen I 56.092 26:16 
 5. Sternwaldbrummer Freiburg II 60.021 28:17 
 6. 1. SC 69 Mannheim I                                                                        57.831                                               25:20  
 7. Skatfreunde Pfinztal Söllingen I 55.443 24:21 
 8. Markgräfler SC Müllheim I 51.331 24:21 
 9. As Raus Schopfheim I 54.359 22:23  
 10. Pik 7 Pforzheim I 53.561 21:24 
  11. Skatfreunde Waldbronn I                                                                51.067   21:24 
 12. Ohne Vier Malsch  I 50.024 21:24 
 13. Enderle Asse Ketsch I 53.368                                       19:26  
 14. Achertaler Schwachspieler 51.466 19:26 
 15. Contra Zusenhofen I ** 50.304 18:27 
 16. Karo 8 Bad Wildbad I ***                                                               00.000 00:45 
  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag 
  

Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SC 61 Heilbronn I * 58.558 29:16 
 2. Gut Blatt Esslingen I * 60.524 28:17 
 3. 1. SC Plüderhausen I  * 58.051 27:18 
 4. Kreuz Bube Neckarsulm 55.822 26:19 
 5. Biber Asse Biberach 56.660 25:20 
 6. Gäu Bube Bondorf 55.603 25:20 
 7. SC Senden 56.278 24:21 
 8. Skatfüchse Stuttgart 55.209 24:21 
 9. Grand Hand Sulzbach 54.679 23:22 
 10. Escher Asse Ravensburg 52.145 23:22 
 11. 1. SC Rottweil 54.205 21:24   
  12.   Skatfreunde 62 LB Möglingen 55.117 20:25 
 13. Hohenlohe Öhringen 52.809 20:25             
 

 14. Rotach Friedrichshafen I 52.751 16:29 
 15. SSC Balingen ** 52.689 15:30 
 16. SC Blumenau Weingarten** 52.114 14:31 
  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. SC Schmiden 62.665 36:09 
     2. SG 1985 Neckarau II 59.810 30:15 
     3. Klopferle Sachsenheim 59.485 30:15 
 4. 1. Mannheimer SC 69 II 57.163 29:16 
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Fortsetzung Landesliga Nord 
 5. Enderle Asse Ketsch II 57.349 27:18 
 6. SF Rems Murr 86 Backnang 56.911 24:21 
 7. SSC 2000 Stuttgart 53.972 24:21 
 8. SC Heidelberg/Kirchheim 53.591 24:21 
 9. SG Rheinau 55.204 23:22 
 10. 61 Heilbronn II 51.897 23:22 
 11. SC von 1953 Vaihingen/Enz 53.377 22:23 
 12. 1. SC Birkenau 54.481 20:25 
 13. Pik Dame Schönau 49.589 18:27 
 14.  Skatunion Stuttgart I ** 50.136 17:28 
  15. Lustige 7 Stuttgart** 48.408 13:32  
 16. SkV Feudenheim*** 00.000 00:45 
  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
***Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 
Endstand Landesliga Staffel Mitte  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Fauststadtbuben Knittlingen* 59.222 31:14 
 2. SSG Neger Kehl II * 59.332 30:15 
 3. SSG Neger Kehl III  * 56.671 29:16  
 4. Skatfreunde Sinzheim 57.949 28:17 
 5. Ohne Elf Münstertal I 55.113 28:17 
 6. Herz Bube Appenweier 57.056 26:19 
 7. Herz Dame Karlsruhe 55.154 24:21 
 8. Grand Hand Neuenbürg 54.307 24:21 
 9. Ramsch Hand Gengenbach 52.097 22:23 
 10. Null Hand Breisach 54.662 21:24 
 11. Riedskat’90 Meissenheim 52.466 21:24 
 12. Kreuz As Waldkirch II 50.356 21:24 
  13. Hatz Buben Rheinstetten 51.874 20:25  
 14. Ohne Elf Münstertal II ** 52.536 19:26 
 15. 1. SC Bruchsal II** 49.321 16:29 
 16. Skatfreunde Pfinztal Söllingen III *** 00.000 00:45 
  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 *** Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. Achalmbuben Reutlingen* 60.431 29:16 
 2. Blaufelchen Konstanz II * 57.101 28:17 
 3. Welden Asse Laupheim * 56.270 28:17 
 4. Skatburg Pfullendorf 54.173 27:18 
 

 5. Reizende Jungs Wehr II 55.838 25:20 
 6. Seerose Radolfzell II 54.997 24:21 
 7. Skatfreunde Balingen I 53.301 23:22 
 8. Lauchert Buben Sigmaringendorf 55.330 22:23 
 9. Rotach Friedrichshafen II 55.282 22:23 
 10. Skatvereinigung Konstanz 52.568 21:24 
 11. Donau-Iller Ulm   55.108 20:25 
  12. Skattreff TSV Neuhengstett II 53.874 19:26 
 13. Die Salpeterer Albbruck  53.804 19:26 
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Fortsetzung Landesliga Süd 
 14. Escher Asse Ravensburg II ** 53.967 18:27 
 15. Storchenturm-Hohenfels Waldshut  ** 52.566 18:27 
 16. Skatfreunde 4 Buben Ertingen II ** 48.167 17:28 
  
 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 

32. Baden-Württemberg-Pokal am 20. September 2009 
 

Spielort:  Gemeindehalle in Kirchheim/Neckar 
 
Teilnehmer: 2 Jugendliche, 28 Damen, 170 Herren, (33 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Marco Baur, Blinde Jungs Jettingen 1.609 Punkte 
  

Damen:  
 1. Jutta Karrer, Skatfreunde Remseck    3.643 Punkte 
 2. Karin Rapp, SG Stern Stuttgart 3.446 Punkte 
 3. Elfi Zörner, Gut Blatt 60 Nürtingen 3.298 Punkte 
 
Herren:  
 1. Gerd Stierle,  Lustige 7 Stuttgart 4.252 Punkte 
 2. Robert Kraus, Würzburg 4.150 Punkte 
 3. Uwe Liebenow, Frohe Runde Mössingen 4.049 Punkte 
 
 
Mannschaften:  
 1. SC Würzburg 13.368 Punkte 
  (Robert Kraus, Günter Stecher, Arthur Müller, Rudolf Perzul) 
 2. Gut Blatt Esslingen I  13.252 Punkte 
  (Gerhard Riedel, Peter Selleneit, Andreas Staiger, Michael Horn) 
 3. SC Heidelberg I  13.042 Punkte 
  (Günter Gensel, Dietmar Hünefeld, v. James Degenfeld, Edwin Walter) 

 
2. Sitzung des Liga-Ausschusses mit den Staffelleiter am 10. Oktober 2009 

 
Tagungsort: Gasthaus Salmen  in Gaggenau-Rotenfels  
 
Es wurden die Einteilungen der LV Ligen durch den Liga-Aussuchuss vorgestellt und mit den Staffelleitern be-
sprochen.  
Die Staffelleiter bemängelten, dass viele ausrichtende Vereine ihre Ergebnisse zu spät mitteilen. 
Es wird beim LV –Verbandstag ein Antrag gestellt, dass alle VG’s ihre Aufsteiger in die LL bis spätestens 30.9. 
des laufenden Jahres dem Liga-Ausschuss übermitteln. 
 

 
39. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 17./18. Oktober 2009 

 

Spielort: Hotel Maritim  in Bonn 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren: 
     4.       Spielgemeinschaft LV 07 23.743 Punkte  
Damen: 
 

Keine TOP 10 
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Herren: 
 

 1. Hochrhein Grenzach-Wyhlen  ----    Deutscher MeisterDeutscher MeisterDeutscher MeisterDeutscher Meister  -- 26.897 Punkte 
     9. Drei Könige Tübingen 24.513 Punkte 
 

8. Baden-Württembergischer Damen-Pokal am 01. November 2009 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 36 
 
 1. Jutta Karrer, Skatfreunde Remseck 4.035 Punkte 
 2. Christa Elend, Barockbuben Ludwigsburg 3.609 Punkte 
 3. Antje Welteroth, Skatunion Stuttgart 3.570 Punkte 
 
 

20. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2009 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung sind bis auf die VG 07.08 alle Verbandsgruppen vertreten.  
 

Gegen das Protokoll der 20. Sitzung vom 1. November 2008 werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Aus dem Protokoll über die Arbeitstagung der LV-Obleute mit dem ISkG wurden die dort aufgeführten und ent-
schiedenen Streitfälle besprochen. Ebenso die LV betreffenden Streitfälle. Weiter wurden die durch den Kon-
gress geplanten Änderungen der ISkO besprochen. 
Die Prüfungstermine für 2010 wurden ebenfall festgelegt.  
 

105. Präsidiumssitzung am 28. November 2009 
 

Tagungsort: TV- Heim  in Möglingen  
 
Der Antrag des Ligaausschusses zum VT 2010 wird vom Präsidium befürwortet. Es erfolgte die Vergabe weiterer 
BW Meisterschaften. Das nächste Skatmagazin wurde inhaltlich besprochen. Für den Skatkongress 2010 kann 
der LV 25 Delegierte schicken. Nach Abzug der Präsidiumsmitglieder werden die Restplätze an die VG verteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



50 

    
2 0 2 0 2 0 2 0 1 1 1 1 0 0 0 0     

 
 

106. Präsidiumssitzung am 13. März 2010 
 

Tagungsort: Hotel Klosterhof  in Wehr 
 
Es erfolgte die Vorbereitung des Verbandstages. Für die kommenden BW Meisterschaften erfolgte die Turnier-
vergabe. Ferner wurden die Delegierten des LV (6) und der VG’ ( 17) zum Skatkongress anhand der Mitglieder-
zahlen aufgeteilt. 

14. Verbandstag am 13.März 2010 
 

Tagungsort: Hotel Klosterhof in Wehr 
 

 
Der Präsident Wolfram Vögtler begrüßte die Teilnehmer und stellte fest, dass 17 stimmberechtigte anwesend 
sind. Aus den Geschäftsberichten war zu entnehmen, dass die Meisterschaften alle gut verlaufen sind. Es gab 
Anträge vom Ligaausschuss und der VG Südbaden.  
Der Antrag vom L- Ausschuss, dass die VG ihre LL Aufsteiger bis 30.9. melden müssen, wurde befürwortet.  
Der Antrag der VG  Südbaden über Setzen nach der 3. Serie bei EM, unabhängig der Vereins.- u. VG Zugehörig-
keit, sowie Entfall der Raucherpausen,  dafür 15 Min. Pause zwischen den Serien, wurde abgelehnt. Darauf wur-
de der Antrag für die MM zurückgezogen. 
  

 
35. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften am 14. März  2010 

 

Spielort: Stadthalle  in Wehr 
 
Teilnehmer:  9 Schüler ,17 Junioren, 40 Damen, 220 Herren, 40 Senioren 
 
Junioren:  
 1. Marco Bauer, Blinde Jungs Jettingen 5.653 Punkte 
 2. Antje Scherer, Herz Ass Braünlingen 4.723 Punkte 
 3. Philipp Lingg, Seerose Radolfzell, 4.685 Punkte 
 
Damen:  
 1. Ursula Spingler, Löwenklasse Schwenningen 6.898 Punkte 
 2. Esther Greder, Grand Hand Sulzbach 5.712 Punkte 
 3. Susanne Siepmann, 1. DSSV Rottweil 5.649 Punkte 
Herren:  
 1. Peter Merklein, 1. DSSV Rottweil 6.565 Punkte 
 2. Herbert Oechsle, SC Vaihingen/Enz 6.437 Punkte 
 3. Lothar Tiedtke,   SC Hohenlohe/Öhringen 6.106 Punkte 
 
 
Senioren:  
 1. Walter Hartmann, Stuttgarter Skatunion 4.964 Punkte 
 2. Hartmut Dietrich, Gut Blatt Esslingen 4.886 Punkte 
 3. Karl-Heinz Schmidt, Klopferle Sachsenheim 4.816 Punkte 
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29. Deutscher Damenpokal am 21 

. März 2010 
 

Spielort: Alpin-Center in Wittenburg 
 
Platzierung der Teilnehmerinnen des LV 7:  
Einzelwertung: 
 8. Otto Bruni, Welden Asse Laupheim   3.847 Punkte 
 
LV-Wertung:  
10. LV Baden-Württemberg 31.136 Punkte 
 
 

55. Deutsche Einzelmeisterschaften am 29.-30 Mai  2010 
 

Spielort: Reichstalhalle  in Oberharmersbach 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
Damen: 
   6. Ursula Spingler, Löwenklasse Schwenningen  8.761  Punkte  
      
 
Herren:  
   2. Peter Stevens, Skatfreunde Offenburg 9.612  Punkte 

  
19. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften vom 22.-24 Mai 

 

Spielort: Jugendherberge in Möhnesee 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
 

Jugend – männlich : 
 

 4. Martin Macho, Escher Asse Ravensburg 4.668 Punkte 
 
Jugend – weiblichmännlich : 
 

 9. Verena Lamparter, Skattreff TSV Neuhengstett 3.143 Punkte 
 
 
 

Jugendmannschaften:  
 4. SG LV 07/08                                                                                                                                                    8. 212 Punkte 
  ( Martin Macho, Marco Bauer, Steven Kern, Maximilian Vogler) 

 
 

Letzter Spieltag der Damen-Bundesliga am 12. Juni 2010 
 

Endstand 1. Bundesliga Staffel Süd (nur Teilnehmerinnen des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Südfrüchtle Konstanz * 39.737 22:08 
 12. SSG Neger Kehl  34.499 13:17  
  
  

 * Endrundenteilnehmer 
 ** Absteiger 

 
107. Präsidiumssitzung am 26. Juni 2010 

Tagungsort:    
Hotel Sonneck in Gottwollshausen  
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Rückblick auf positiv verlaufene DEM in Oberharmersbach. Skatkongress in Hannover- Festlegung Tagungsbe-
ginn Freitag LV intern und Zuschuss. Inhalt und Ausgabe Skatmagazin 03/2010. 

 
35. Baden-Württembergische Mannschaftsmeisterschaften am 27. Juni 2010 

 

Spielort: Hagenbachhalle  in Schwäbisch Hall 
 
Teilnehmer: 3 Jugendmannschaften, 10 Damenmannschaften, 72 Herrenmannschaften 
 
 
Jugend:  
 1. Gem. Mannschaft I 16.555 Punkte 
  ( Philipp Lingg, Martin Macho, Ante Scherer, Marco Baur) 
 2.  Vg 07.06 MittelbadenGem. Mannschaft II   8.835 Punkte 
  ( David Heim, Natascha Lörch, Daniel Vogt, Jonas Braun) 
    3.  Skfr. Rems-Murr Backnang   3.823 Punkte 
  (Philipp Volz, Alexander Bock, Patrik Tlatlik, Daniel Buchholz)                                               
 
 
Damen:  
 1. Neckarschwalben 15.481 Punkte 
  (Marion Dolata, Christa Kleib, Annette Schomaker, Susanne Siepmann) 
 2. Frischer Wind Kappel 15.474 Punkte 
  (Annegret Sehrer, Ingrid Lorch, Christiane Lorch, Uschi Emmenecker)  
 3. Gem. Mannschaft I von 07.07  14.852 Punkte 
  (Ursula Spingler, Nicole Marschall, Brigitte Hille, Elisabeth Ribac  
 
Herren:  
 1. Dreiländereck Weil 17.465 Punkte 
  (Jürgen Mehlin, Reiner Mehlin,Werner Gareis, Matthias Burczyk) 
 2. Escher Asse Ravensburg 17.326 Punkte 
  (Dietmar Schmalz, Manfred Sorg, Steffen Thomas, Bernd Knorr) 
 3. Gut Blatt Gaggenau 17.244 Punkte 
  (Angelika Leprich, Jörg Eisele, Jörg-Thomas David, Heinz Maigatter) 
 

Zwischenrunde zum 12. Vorständeturnier am 04. Juli 2010 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmer: 44 
 
 1. Tilmann Trossin, 1. SC Rest Zimmern 4.117 Punkte 
 2. Rolf Wusterhausen, Alle Asse Sandhofen 3.832 Punkte 
 3. Reiner Mehlin,  Dreiländereck Weil 3.645 Punkte 
 

30. Deutschland-Pokal am 21. August 2010 
 

Spielort: Maritim Hotel  in Magdeburg 
Herren 
  
 2. Tilmann Trossin, 1. SC Rest Zimmern 4.398 Punkte 
 3. Michael Basche, Kiebitze Eutingen 4.266 Punkte 
 

 
Letzter Liga-Spieltag am 11. September 2010 

  

Endstand 1. Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 19. Drei Könige Tübingen** 84.242 30:46  
**Absteiger in die 2.Bundesliga 

  

Endstand 1. Damen-Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7 
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 2. SG 07.07 Konstanz 59.234 30:15 
  
  

Endstand 2. Damen-Bundesliga (nur Teilnehmer des LV 7 
 

 1. Skattreff TSV Neuhengstett * 25.297 15:06 

 2. SG Skatfreundinnen II Stuttgart 27.847 14:07 
 3. SG Skatfreundinnen I Stuttgart 26.060 14:07 
 

      *  Aufsteiger in die 1. Bundesliga Damen 
 
 

Endstand 2. Bundesliga Herren  Staffel Süd (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte 
     1. Hochrhein Grenzach-Wyhlen* 62.192 33:12 
 2. Dreiländereck Weil 58.350 31:14 
 3.  Sternwaldbrummer Freiburg 58.644 29:16 
 4. SSG Neger Kehl                                                                                  60.486  28:17 
 5. Mini Car + Goldstadtasse Pforzheim 59.137 26:16 
 6. SG 1985 Neckarau 56.940 26:19  
 7. Skatfreunde Winterbach      57.736                                               25:20  
 8. Skatfreunde Offenburg       55.975   23:22 
 9. Krauthofbuben Ludwigsburg      53.545   20:25 
  11. Blinde Jungs Jettingen      53.775      19:26  
 12. Seerose Radolfzell      55.077 18:27  
 13. SC Bad Saulgau** 51.920 16:29 
  15.  Skattreff Neuhengstett **                                                             51.061 16:29  
 16. 1. SC Bruchsal** 48.823 12:33   
      *  Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Regionalliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 8 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte  Wertungspunkte  
 2. Prinz Franz von Hohenzollern Sigmaringen 58.499 32:13 
 3. Gut Blatt Esslingen I  59.067 30:15 
 5. Reizende Jungs Wehr 54.535 25:20 
 6. Fauststadtbuben Knittlingen 55.218 24:21 
 8. Schnippel die 10 Haslach I 53.453 24:21 
 9. Kreuz Ass Waldkirch 54.265 23:22 
 10. Pik Bube 60 Weilimdorf 53.988 22:23 
 11. Eber 82 Eberbach 51.446 21:24 
 12. Alle Asse Sandhofen 55.161 20:25 
 15. Schnippel die 10 Haslach II ** 49.814 17:28 
  16. SC 61 Heilbronn ** 0 00:45 
 
  
 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
 
Endstand Regionalliga Staffel 9 (nur Teilnehmer des LV 7)  
Platz Mannschaft Spielpunkte  Wertungspunkte  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg II * 56.671 28:17  
     7. Kreuz Bube Schwäbisch Hall II 54.601 23:22 
     9. Kreuz Bube Schwäbisch Hall I 56.252 22:23 
 15. 1. SC Plüderhausen ** 44.201 18:27    

 * Aufsteiger in die 2. Bundesliga 
 ** Absteiger in die Oberliga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag 
 
 
Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Nord 
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Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Skatfreunde Pfinztal Söllingen I * 60.017 35:10 
Fortsetzung Oberliga Nord 
 2. Skatfreunde Waldbronn I *                                                            61.450   28:17  
 3. Markgräfler SC Müllheim I * 58.210 28:17 
 4. 1. SC 69 Mannheim I                                                                        56.061                                               28:17  
 5. SG 1985 Neckarau II 58.309 26:19  
 6. Herz Dame Dreisamtal  57.535 25:20 
 7. Pik 7 Pforzheim I 58.499 24:21 
 8. SSG Neger Kehl III 54.986 24:21 
 9. As Raus Schopfheim I 56.419 22:23  
 10. SSG Neger Kehl II 54.949 21:24  
 11. Achertaler Schwachspieler 54.747 21:24 
 12. Sternwaldbrummer Freiburg II 53.521 19:26 
 13. Ohne Vier Malsch  I ** 53.947 16:29 
 14. Enderle Asse Ketsch I ** 52.806                                       15:30   
 15. Fauststadtbuben Knittlingen II** 49.154 15:30 
 16. Ohne Oualm Ersingen **                                                               52.285  13:32 
  
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag 
  

Endstand Oberliga Baden-Württemberg, Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte 
     1. Klopferle Sachsenheim * 58.163 33:12 
 2. 1. DSSV Rottweil I *      59.847   29:16 
 3. Kreuz Bube Neckarsulm 58.853 27:18  
 4. Achalmbuben Reutlingen* 55.115 25:20 
 5. Biber Asse Biberach 53.960 24:21 
 6. 1. SC Rottweil 53.752 24:21  
 7. Escher Asse Ravensburg 57.145 23:22 
 8. Hohenlohe Öhringen 55.096 23:22             
 9. Rotach Friedrichshafen I 54.564 23:22  
 10. SC Senden 53.874 23:22 
 11. SC Schmiden 55.231 22:23 
 12. Gäu Bube Bondorf 51.922 21:24  
 13. SSC Balingen ** 51.698 18:27             
 

 14. Blaufelchen Konstanz I ** 48.650 18:27 
 15. Skatfreunde 62 LB Möglingen ** 52.058 15:30 
 16. Welden Asse Laupheim ** 48.221 13:32 
   
 * Aufsteiger in die Regionalliga 
 ** Absteiger in die Landesliga 
 
Endstand Landesliga Staffel Nord  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte 
 
 1. 1. Mannheimer SC 69 II * 60.740 36:09  
 2. Gut Blatt Gaggenau * 63.532 32:13 
     3. SC Heidelberg/Kirchheim * 59.987 30:15 
    4. Enderle Asse Ketsch II 56.371 28:17 
 5. Steuben Feudenheim 56.228 27:18 
 6. SC von 1953 Vaihingen/Enz 55.938 24:21 
 7. SG Rheinau 54.046 24:21 
 8. Skattreff TSV Neuhengstett II 53.550 24:21 
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Fortsetzung Landesliga Nord 
 9. Grand Hand Neuenbürg 50.970 22:23 
 10. Pik Dame Schönau 52.173 21:24 
 11. Kiebitze Eutingen 50.565 21:24 
 12. 1. SC Birkenau 51.957 20:25 
 13. Klopferle Sachsenheim II ** 48.795 17:28 
 14.  SC 61 Heilbronn II ** 43.208 17:28 
  15. Herz Dame Gaggenau** 48.338 14:31  
 16. Grand Hand Sulzbach *** 00.000 00:45 
     

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
***Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 
Endstand Landesliga Staffel Mitte  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte  
 1. Ohne Luschen Lörrach I* 62.367 37:08 
 2. Ohne Elf Münstertal I * 58.760 29:16 
 3. Hatz Buben Rheinstetten * 55.943 28:17  
 4. Contra Zusenhofen 57.125 25:20 
 5. Herz Dame Karlsruhe 54.347 25:20 
 6. Riedskat’90 Meissenheim 53.817 25:20 
 7. Ohne Luschen Lörrach II 57.275 24:21 
 8. Die Salpeterer Albbruck 53.922 24:21 
 9. Herz Bube Appenweier 44.378 23:22 
 10. Ramsch Hand Gengenbach 54.425 21:24 
 11. SC 83 Rust 53.135 21:24 
 12. SC 77 Wehr 52.677 21:24 
  13. Null Hand Breisach ** 52.297 21:24  
 14. Kreuz As Waldkirch II ** 47.745 20:25 
 15. Reizende Jungs Wehr II** 49.165 16:29 
 16. Skatfreunde Sinzheim *** 00.000 00:45 
  

*  Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
 *** Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 
Endstand Landesliga Staffel Süd  
Platz Mannschaft Spielpunkte Wertungspunkte   
 1. Lauchert Buben Sigmaringendorf  * 60.370 32:13 
 2. Seerose Radolfzell III * 58.794 32:13 
 3. SG Stern Stuttgart * 56.777 32:13 
 4. Blumenau Weingarten * 58.493 30:15 
 

 5. SSC 2000 Stuttgart 53.965 29:16 
 6. Rotach Friedrichshafen II 57.355 28:17 
 7. SF Rems/Murr Backnang 56.227 25:20 
 8. Skatvereinigung Konstanz 55.668 25:20 
 9. Skatburg Pfullendorf 53.398 25:20 
 10. Donau-Iller Ulm   53.837 23:22 
 11. 1. SSC Geislingen 53.635 23:22 
  12. SC Bad Urach 52.138 23:22 
 13. Skatfreunde Balingen I ** 49.373 18:27  
 14. Seerose Radolfzell II ** 45.903 12:33 
 15. Turmasse Ravensburg  *** 00.000 00:45 
 16. SC 777 Leinheck Eriskirch*** 00.000 00:45 
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 * Aufsteiger in die Oberliga 
 ** Absteiger in die VG-Liga 
***  Ausstieg vor letztem  Spieltag  
 

35. Baden-Württemberg-Pokal am 19. September 2010 
 

Spielort:  Gemeindehalle in Kirchheim/Neckar 
 
Teilnehmer: 2 Jugendliche, 21 Damen, 136 Herren, (25 Mannschaften) 
 
Jugend:  
 1. Mara Basche, Kiebitze Eutingen 1.965 Punkte 
 2. Marco Baur, Blinde Jungs Jettingen 1.434 Punkte 
  

Damen:  
 1. Tina Stockfisch, 1.DSSV Rottweil    3.360 Punkte 
 2. Jutta Meurer, 1. SC 61 Heilbronn 3.291 Punkte 
 3. Christa Elend, Barockbuben Ludwigsburg 3.250 Punkte 
 
Herren:  
 1. Ekkehard Krötsch,  Krauthofbuben Ludwigsburg 4.081 Punkte 
 2. Kay Bassing,  Krauthofbuben Ludwigsburg 4.069 Punkte 
 3. Edwin Walter, SC Heidelberg 4.000 Punkte 
 
 
Mannschaften:  
 1. Krauthofbuben Ludwigsburg I 14.594 Punkte 
  (Michael Schwaderer, Wolfgang Fensch, Kay Bassing, Oliver Lotz) 
 2. Drei Könige Tübingen I  12.973 Punkte 
  (Harald Schomaker, Bernd Rommel, Roland Jordan, Stephan Grössel) 
 3. 1. DSSV Rottweil II  12.851 Punkte 
  (Jürgen Gall, Susanne Siepmann, Peter Zebisch, Peter Bannasch) 

 
3. Sitzung des Liga-Ausschusses mit den Staffelleiter am 9. Oktober 2010 

 
Tagungsort: Gasthaus Salmen  in Gaggenau-Rotenfels  
 
Es wurden die Einteilungen der LV Ligen durch den Liga-Ausschuss vorgestellt und mit den Staffelleitern bespro-
chen. Joachim Trommler wird ab 2011 für den ausscheidenden Werner Bischoff die LL-Nord übernehmen. 

 
40. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften am 23./24. Oktober 2010 

 

Spielort: Hotel Maritim  in Stuttgart 
 
Platzierung der Teilnehmer des LV 7: 
 
Junioren: 
     7.       Spielgemeinschaft LV 07 23.090 Punkte  
Damen: 
 

Keine TOP 10 
 

Herren: 
 

     9. Dreiländereck Weil 24.797 Punkte 
 

9. Baden-Württembergischer Damen-Pokal am 01. November 2010 
 

Spielort: Vereinsheim des TV Möglingen in Möglingen 
 
Teilnehmerinnen: 42 
 
 1. Christine Maggi, Die Skat-Raben Aspach 4.114 Punkte 
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 2. Carola Nagel, Gut Blatt Esslingen 3.899 Punkte 
 3. Annette Kochendörfer, Turmasse Ravensburg 3.343 Punkte 
 
 

22. Sitzung der Schiedsrichter-Obleute am 01. November 2010 
 

Tagungsort: Hotel Ochsen in Höfen/Enz 
 
Bei der Tagung alle Verbandsgruppen vertreten. Der LV Obmann begrüßte alle Obleute und sein besonderer Gruß 
gilt dem neuen Obmann der VG 07.05, Thomas Zeilfelder. 
 

Gegen das Protokoll der 21. Sitzung vom 1. November 2009 werden keine Einwendungen erhoben. 
 

Aus dem Protokoll über die Arbeitstagung der LV-Obleute mit dem ISkG wurden die dort aufgeführten und ent-
schiedenen Streitfälle besprochen. Ebenso die den LV betreffenden Streitfälle. Weiter wurden die durch den 
Kongress geplanten Änderungen der ISkO nochmals besprochen. 
Die Prüfungstermine für 2011 wurden ebenfall festgelegt.  
 

108. Präsidiumssitzung am 21. November 2010 
 

Tagungsort: Maritim Grand Hotel  in Hannover  
 
Die vom Liga – Ausschuss vorgenommenen Einteilungen der BW Ligen 2011 wurden befürwortet.. Das nächste 
Skatmagazin wurde inhaltlich besprochen. Der  Skatkongress 2010 wählte Herbert Binder zum Ehrenmitglied. 
Ferner wurde Gerhard Kraft wieder in das Internatioanale Skatgericht gewählt. Auch Fritz Thiesen wurde wieder 
in das Verbandsgericht gewählt. Wolfram Vögtler sprach den Anwesenden seine Glückwünsche aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




